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Liebe Leserinnen und Leser,
 
»solange die Erde steht, soll nicht aufhören 
Saat und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und 
Winter, Tag und Nacht«, so spricht Gott bei 
sich selbst am Ende einer Geschichte gleich 
im allerersten Buch unserer Bibel, verspricht 
das zum Abschluss der Erzählung von der 
Sintflut und der Arche, die Noah auf Anraten 
Gottes gezimmert hatte (1. Mose 8,22).
Und dieses Versprechen Gottes gilt der gan-
zen Welt. Der ganzen Welt? – »Sommer und 
Winter, Forst und Hitze« – man 
erkennt doch recht schnell, wie 
das Jahr aussah dort, wo unse-
re Bibel entstand. In den Tropen 
sicherlich nicht, denn dort kennt 
man zwar Zeiten mit mehr und 
welche mit weniger Regen, 
Sommer und Winter aber sind 
dort unbekannt. Genau wie der 
Frost – während die tropische 
Hitze (jedenfalls bei uns) ja ge-
radezu sprichwörtlich ist.
Eins aber, das gehört wirklich 
auf der ganzen Welt zum Leben dazu, seit 
die Menschheit vom Nomadendasein zum 
sesshaften Leben übergegangen ist: Saat und 
Ernte. Ohne die geht gar nichts. Auch wenn 
die meisten von uns das Geschäft von Saat 
und Ernte wohl weitgehend der Landwirt-
schaft überlassen – irgendwo muss es her-
kommen, unser tägliches Brot.
Und so rechnet Gott bei seinem Versprechen 
auch mit uns Menschen! Wir sind von ihm be-
auftragt, das Land zu beackern, auf das er die 
Sonne scheinen und den Regen fallen lässt, 
auszuwählen, aus den Samen, die er uns in 
der Natur zur Verfügung stellt. Und wir sollen 
das weise machen. Gott verlässt sich darauf, 

dass wir weise umgehen mit dem Land und 
den Pflanzen, die darauf wachsen, mit der 
ganzen Natur und auch weise miteinander! 
Denn Gott hat bei seinem Versprechen alle 
Menschen im Blick.
 
2025, so habe ich gelesen, war das wärmste 
Jahr, an das sich die Meteorologie erinnern 
kann. Leider ist zu erwarten, dass dieser Re-
kord schon bald wieder gebrochen wird. Und 
so sind wir Menschen gerade besonders ge-
fragt, Lösungen für die Probleme zu finden, 

die damit zusammenhängen. 
Lösungen für die »Saat«, aber 
auch Lösungen für die »Ernte« 
und vor allem – Lösungen für 
ihre gerechte Verteilung unter 
uns Menschen. Denn es sieht 
ja alles so aus, als ob wir schon 
recht bald weiter zusammen-
rücken müssten auf unserem 
Planeten.
Das dürfte ein hartes Stück Ar-
beit werden. Und so bin ich 
heilfroh, dass wir auch für diese 

Situation Geschichten in unserer Bibel haben. 
Ich meine die Geschichten, die Jesus Chris-
tus ins Zentrum stellen. Ihn können wir zu all 
dem befragen. Was mag er uns wohl raten, 
was mag er erwarten von uns, was wir nun 
tun sollen?
Und auch ein Versprechen haben wir von ihm. 
Christus verspricht uns, uns mit unseren Pro-
blemen nicht allein zu lassen: »Ich bin bei Euch 
alle Tage, bis an der Welt Ende“ (Mt 28,20).
Mit diesem Versprechen im Gepäck wünsche 
ich Ihnen einen unbeschwerten Sommer mit 
offenen Augen für all die Schönheit um uns 
herum, 

Ihr Sebastian Schade
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Freitag, 5. Juni 
Langebrück	 	 	 10.30	Uhr	 Gottesdienst	im	Pflegeheim	 Pfarrerin Rau

Sonntag, 7. Juni | 1. Sonntag nach Trinitatis 
Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst zum Stadtfest am Marktplatz
         Posaunenchor & Band
Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst  Th. Fink-Schurig
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer Drath
Hermsdorfer Park	 11.00	Uhr	 Kirchspielgottesdienst	im	Hermsdorfer	Park
    Pfarrerinnen Lentz und Rau, Pfarrer Schade und Schreiner 

Sonntag, 14. Juni | 2. Sonntag nach Trinitatis
Weixdorf    9.00 Uhr Gottesdienst zum Feuerwehrjubiläum  Pfarrerin Rau
Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo Gemeinschaftspastor Hochberg
	 	 	 	 	 	 	 	 	 gestaltet	von	der	Landeskirchlichen	Gemeinschaft	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 anschließend	Gebetsgemeinschaft	im	Pfarrhaus
Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst  Diakon Mäser
Ottendorf-Okrilla    9.30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Taufgedächtnis	und	KiGo	D
 Prädikantin Fiedler
Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst C	Orgelmusik	 Pfarrer Schreiner
Klotzsche    10.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche mit Taufen und Kantorei
 Pfarrer i. E. Kollmar
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst   Superintendent Nollau
Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo  Pfarrer i.R. Roth
Schönborn   11.00 Uhr Gottesdienst D  Pfarrerin Rau
Wilschdorf   14.00	Uhr	 Gottesdienst	mit	Musical	»Hanna«		 Pfarrer Schade
Landeskollekte:	Arbeitslosenarbeit	(verlegt	vom	7.	Juni)

Freitag, 19. Juni
Rähnitz    20.00 Uhr FeierAbendGottesdienst  Team Gemeindeaufbau

Sonntag, 21. Juni | 3. Sonntag nach Trinitatis
Großdittmannsdorf  9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer i.R. Seifert
Grünberg		 	 	 9.30	Uhr	 Andacht	mit	Gemeindeversammlung Pfarrerin Rau
Kleinwolmsdorf  9.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Schreiner
Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst D   Superintendent i.R. Hesse
Klotzsche     10.00	Uhr	 Gottesdienst	mit	NACHKLANG	 Team
          in der Christuskirche
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Sonntag, 21. Juni | Fortsetzung
Ottendorf-Okrilla    10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinder-Musical
  Gemeindepädagogin Anhut, Kantorin Kuntzsch
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer Drath
Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst B Orgelmusik Pfarrer Schreiner
Langebrück    14.30 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis  Pfarrerin Rau
         und Taufe, anschließend Sommerfest im Pfarrgarten
Schönborn   17.00 Uhr Sommerliedersingen mit Chor   
Landeskollekte: Kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergenesungsarbeit

Mittwoch, 24. Juni  | Johannistag
Großdittmannsdorf 17.30 Uhr Bläserandacht zum Johannistag
Klotzsche    18.00 Uhr Bläserandacht auf dem Neuen Friedhof  Pfarrerin Lentz
Radeberg    18.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof mit dem Posaunenchor
Wachau    18.00 Uhr Johannisfeuer mit Andacht
Medingen   18.30 Uhr Bläserandacht zum Johannistag
Grünberg    19.00 Uhr Andacht zum Johannistag  Pfarrer i.R. Hecker
Kleinwolmsdorf   19.00 Uhr Johannisandacht mit Feuer & Grill

Freitag, 26. Juni
Langebrück    19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Sonnabend, 27. Juni
Kleinwachau   13.30 Uhr Gottesdienst zum Sommerfest Pfarrer Drath
Ottendorf-Okrilla 19.30 Uhr Lobpreisgottesdienst

Sonntag, 28. Juni  | 4. Sonntag nach Trinitatis
Ottendorf-Okrilla  9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo  Prädikant Pecking
Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst D mit Kurrende und Tauferinnerung
 Pfarrer Schreiner
Wachau    9.30 Uhr Gottesdienst  Pfarrerin i.R. Mißbach
Weixdorf    9.30 Uhr Gottesdienst zum Badfest  Pfarrerin Rau
Klotzsche     10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche  Pfarrerin Lentz
         mit Taufe und Kurrende
Wilschdorf   10.00 Uhr Dorffest-Gottesdienst mit Posaunenchor  Pfarrer Schade
Langebrück    11.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation u. KiGo DC
 Pfarrerin Rau
Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo Pfarrer Schreiner
Medingen   11.00 Uhr Gottesdienst Superintendent i.R. Hesse

Juni 2026
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Freitag, 3. Juli 
Langebrück	 	 	 10.30	Uhr	 Gottesdienst	im	Pflegeheim	 Pfarrerin Rau

Sonntag, 5. Juli | 5. Sonntag nach Trinitatis
Großdittmannsdorf 9.00 Uhr Gottesdienst D Superintendent i.R. Hesse
Großerkmannsdorf	 9.30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Einsegnung	 Pfarrer Schreiner
Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo  Prädikantin Fiedler
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer Drath
Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche  
	 	 	 	 	 	 	 	 	 mit	Taufe			 Superintendent Nollau
Radeberg  	 	 11.00	Uhr	 Gottesdienst	zur	Jubelkonfirmation,	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 Kantorei,	Posaunenchor	 Pfarrer Schreiner
Schönborn	 	 	 14.00	Uhr	 Gottesdienst	zum	Hauskreisjubiläum		 Pfarrer i.R. Gruner
Seifersdorf	 	 	 14.00	Uhr	 Andacht	zum	Tag	der	Teilhabe		 Pfarrer Drath
Weixdorf 	 	 	 17.00	Uhr	 Gottesdienst	zur	Zeltwoche	 Gemeindepädagogin Gruss
Landeskollekte:	Erhaltung	und	Erneuerung	kirchlicher	Gebäude

Sonntag, 12. Juli  | 6. Sonntag nach Trinitatis 
Großerkmannsdorf	 9.30	Uhr	 Sommerkirche
Klotzsche    9.30	Uhr	 Gottesdienst	in	der	Christuskirche		 Pfarrer Schade
Langebrück   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo 
	 	 	 	 	 	 	 	 	 gestaltet	von	der	Landeskirchlichen	Gemeinschaft	
	 	 	 	 	 	 	 	 	 anschließend	Gebetsgemeinschaft	im	Pfarrhaus
Medingen    9.30 Uhr Gottesdienst D Pfarrerin Lentz
Radeberg 	 	 	 9.30	Uhr	 Gottesdienst,	Orgelmusik		 Pfarrerin Rau
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Slesazeck
Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo  Pfarrerin Rau
Ottendorf-Okrilla    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo  Pfarrerin Lentz
Rähnitz    11.00 Uhr Gottesdienst D Pfarrer Schade

Sonntag, 19. Juli | 7. Sonntag nach Trinitatis
Grünberg    9.30 Uhr  Gottesdienst D   Pfarrerin Lentz
Seifersdorf   9.30 Uhr Gottesdienst D  Superintendent i. R. Hesse
Ottendorf-Okrilla   10.00	Uhr	 Einladung	zum	Gottesdienst	in	die
		 	 	 	 	 	 	 	 	 Evangelisch-Freikirchliche	Gemeine,	Bahnhofstraße
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst  Gert Ruttge
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Sonntag, 19. Juli | Fortsetzung
Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst D in der Alten Kirche Sup. i. R. Hesse
Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst, Orgelmusik Pfarrerin Lentz
Landeskollekte: Aus- und Fortbildung von haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern im 
Verkündigungsdienst

Sonntag, 26. Juli | 8. Sonntag nach Trinitatis
Großdittmannsdorf 9.30 Uhr Gottesdienst  Prädikantin Grether
Kleinwolmsdorf  9.30 Uhr Sommerkirche
Klotzsche    9.30 Uhr Gottesdienst D in der Christuskirche Pfarrerin Rau
Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo D   Prädikant Pecking
Radeberg    9.30 Uhr Gottesdienst
Wachau    9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin i.R. Mißbach
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst   Falk Hellmig
Langebrück   11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und KiGo DC Pfarrerin Rau
Liegau    11.00 Uhr Gottesdienst mit KiGo Prädikant Küchler
Schönborn   11.00 Uhr Gottesdienst D  Pfarrer i.R. Hecker
Wilschdorf    11.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Zieschang

Freitag, 31. Juli
Langebrück    19.30 Uhr Taizé-Abendgebet

Sonntag, 2. August | 9. Sonntag nach Trinitatis
Seifersdorf   9.00 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Drath
Ottendorf-Okrilla   9.30 Uhr Gottesdienst mit KiGo     Prädikant Gamer
Weixdorf 	 	 	 9.30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Jubelkonfirmation	D Pfarrerin Rau
Kleinwachau   10.30 Uhr Gottesdienst   Pfarrer Drath
Klotzsche    11.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Kirche   Dr. Roland Löffler
Radeberg    11.00 Uhr Gottesdienst Prädikantin Grether

D - Abendmahl     B - Taufe      
C - Kirchencafé     KiGo - Kindergottesdienst

Juli/August 2026

  Jeden Freitag werden Andachten angeboten.  
  Herzliche Einladung jeweils um 19.30 Uhr in die Kirche Grünberg.   

  Grünberger Andachten  
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Wenn Sie sich mit einem Satz beschreiben 
müssten, welcher wäre das?
Ich wohne mit meiner Frau in der Gartenstadt 
Hellerau und arbeite als Theologiedozent mit 
den Studierenden an unserer Hochschule für 
Kirchenmusik in Dresden.
 
Welche Aufgaben haben 
Sie im Kirchspiel?
Ich übernehme vertre-
tungsweise die Leitung von 
Gottesdiensten in Klotz-
sche, meistens als Prediger 
und Liturg, manchmal auch 
als Kirchenmusiker an der 
Orgel.
 
Wo begegnet Ihnen Gott?
Gott zeigt sich mir vor al-
lem in der Begegnung mit 
Menschen. Wo ich merke, 
dass mich etwas unbe-
dingt angeht. Wo jemand 
bedürftig ist. Wo sich jemand verletzlich zeigt 
und auch ich mich so zeigen kann. Oder in der 
Musik. Manchmal passiert es, beim gemein-
samen Musizieren oder beim Hören, dass die 
Musik mich ergreift und ich merke: Da ist mehr 
im Spiel als das, was die Menschen machen. 
Solange solche »unbedingten« Begegnungen 
nicht dem widersprechen, was wir von der Lie-
be Gottes in Jesus Christus wissen, sind sie für 
mich wie ein Widerschein dieser Liebe.
 
Was ist Ihr Herzenswunsch?
Wir erleben in unserer Kirche überall, dass wir 
weniger werden. Diesen Prozess zu verwalten, 
kostet viel Kraft. Ich wünsche mir, dass wir un-
sere Kräfte nicht ganz davon binden lassen 

und unser Blick frei bleibt. Gott gibt uns täglich, 
was wir zum Leben brauchen. Das zu sehen 
und darauf zu vertrauen, ist ja Jesu Botschaft. 
Gottvertrauen macht dankbar. Und dankbare 
Menschen haben es leichter, mit Änderungen 

und unterschiedlichen Mei-
nungen umzugehen. Solche 
Gelassenheit wünsche ich 
mir.    
 
Ihre schönste bisherige 
Erfahrung in unserem 
Kirchspiel ist …
Es war eine Freude, beim 
letzten Weihnachtsoratori-
um in Klotzsche mitzusin-
gen. In der Kirchenmusik 
erlebe ich am unmittelbars-
ten, wie schön es ist, wenn 
viele Menschen zu einem 
Ganzen beitragen. Ich freue 
mich auch immer, wenn ich 
mit meiner Trompete un-

kompliziert dazustoßen kann, wo Posaunen-
chor-Bläser zusammenkommen: in Klotzsche, 
im Kirchspiel oder darüber hinaus.
 
Was würden Sie im Kirchspiel gern ändern?
Das kann ich nicht sagen. Für mich bietet 
die Kirchgemeinde den nachbarschaftlichen 
Raum, zu dem ich gehöre, und das Kirchspiel 
die praktische Gelegenheit, über den eigenen 
Tellerrand hinauszuschauen. Wir Menschen 
brauchen ja beides: die Wurzeln in die Tiefe 
und den Blick in die Weite.

Vielen Dank Ihnen, Herr Kollmar, für das Inter-
view!                            

 Robert Mieth

Nachgefragt bei Christian Kollmar

Menschen im Kirchspiel
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  Liebe Gemeindeglieder,   
  liebe Leser und Leserinnen,  

  unser Gemeindebrief »miteinander« ist ein 
Spiegelbild des Kirchspiels Heidebogen 
und bildet alle zugehörigen Gemeinden ab.  
Mit der Ausgabe Juni/Juli gehen wir nun ei-
nen neuen Schritt in dieser 
Gemeinschaft: Vielleicht 
ist Ihnen das neue Format 
schon aufgefallen.   

  Da unsere Gemeinschaft 
durch das Radeberger 
Land deutlich gewach-
sen ist, haben wir uns für 
eine neue Struktur ent-
schieden. Um der Größe 
und Informationsfülle der 
Kirchgemeinden Klotzsche 
und Radeberger Land ge-
recht zu werden, erhält das 
»miteinander« drei gezielte Regionalaus-
gaben: Klotzsche, Radeberger Land sowie 
Langebrück-Medingen-Großdittmanns-
dorf-Ottendorf-Okrilla-Weixdorf.  

  So bleibt alles übersichtlich: Während u.a. 
Gruppen und Kreise weiterhin gemeinde-
übergreifend und thematisch sortiert für 
alle farblich sichtbar in den hinteren Seiten 
abgebildet sind, bieten die eigenen Regio-

nalteile den nötigen Raum für ganz spezi-
fi sche lokale Informationen vor Ort in den 
Kirchgemeinden.  

  Im Redaktionsteam ging ein langer Pro-
zess der bestmöglichen Umsetzung voraus. 
Durch die komplexer gewordene Struktur 

mit  Regionalausgaben 
 müssen wir jedoch einen 
veränderten Zeitplan in 
Kauf nehmen. Da die Bei-
träge nun teils zwei Mo-
nate vor Drucklegung 
gesichtet werden, ist 
eine vorausschauende 
Planung wichtiger denn 
je. Wir sind uns bewusst, 

dass dieser frühe Redak-
tionsschluss gerade bei 
kurzfristigen Themen eine 
große Herausforderung 
darstellt. Danke allen für 

ihr Verständnis und für das vorausschauen-
de Mitdenken.   

  Wir laden Sie herzlich ein, die neue Struktur 
als Einladung zu verstehen, die Angebote 
unserer Nachbargemeinden zu entdecken 
und gemeinsam lebendige Kirche zu ge-
stalten.                                            

  Ihr Redaktionsteam  

  Neues Format, gemeinsame Wege: 
 Gemeindebrief »miteinander«  
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Gemeinsam Segel setzen
Im Herbst stehen in allen Gemeinden, nicht 
nur im Kirchspiel Heidebogen, wichtige 
Entscheidungen an: Der Kirchenvorstand 
und die Kirchgemeindevertretungen wer-
den für die nächsten 6 Jahre neu gebildet. 
Dieses Amt ist weit mehr als nur ein 
Posten – es ist eine spannende 
Kombination aus geistlicher 
Leitung und organisatori-
schem Gestalten.

Herausforderungen 
mit Herz angehen 
Die Aufgaben des Kir-
chenvorstands (KV) und 
der Kirchgemeindever-
tretungen (KGV) sind viel-
fältig und manchmal müssen 
auch schwierige Themen ange-
packt werden. Genau deshalb braucht es 
Menschen, die bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen – für unsere Gebäude, un-
sere Finanzen, vor allem aber für das Mitei-
nander und das geistliche Leben in unseren 
Gemeinden.

Jung und Alt - Ein starkes Team
Es werden keine Profis gesucht, sondern 
Menschen wie Sie und ich. Unsere Gemein-
den brauchen beides: Die frischen Ideen 
der Jüngeren und die Erfahrung der Älte-
ren. Wenn beides gemischt wird, bleiben 

unsere Gemeinden lebendig und mo-
dern. Ob Sie 18 oder 70 sind – Ihre 

Meinung zählt. Trauen Sie sich 
und machen Sie mit!

Haben Sie Mut zur Mit-
gestaltung
Haben Sie den Mut, sich 
aufstellen zu lassen und 
Ihre Talente einzubringen. 

Sie müssen den Weg nicht 
alleine gehen – das gewählte 

Team gestaltet diese Jahre als 
Gemeinschaft im Vertrauen darauf, 

dass Gott ihr Handeln begleitet. Nehmen 
Sie doch einfach mal Kontakt zur KGV in 
Ihrer Gemeinde auf. 

Sie sind wichtig - Ihre Gemeinde zählt 
auf Sie - Machen Sie mit - Bringen Sie 
sich ein.

Kirchenvorstandswahl am 13. September 2026

Wie setzt sich der neue Kirchenvor-
stand zusammen?
Die Zusammensetzung ist im Ortsgesetz 
geregelt, das der KV am 15.01.2026 be-
schlossen hat. Der Kirchenvorstand wird 
aus 16 Mitgliedern plus den als geborene 
Mitglieder geltenden Pfarrpersonen gebil-

det. Von allen Wahlberechtigten sind zwei 
Vertreter:innen je Kirchspielgemeinde zu 
wählen. Darüber hinaus sieht das Ortsge-
setz zwei Plätze vor, die in der konstitu-
ierenden Sitzung des neuen Kirchenvor-
standes durch Berufung besetzt werden 
(Berufungsplätze).

Informationen zur Wahl

Informationen aus dem Kirchspiel
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Wer ist wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle konfirmierten oder 
als Erwachsene getauften Kirchgemeinde-
glieder des Kirchspiels Heidebogen, die 
am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben und in den Wählerlisten verzeichnet 
sind.
 
Was sind Wählerlisten?
In den Wählerlisten sind alle Wahlberech-
tigten Personen des Kirchspiels aufgeführt. 
Die Wählerlisten sind nach Stimmbezirken 
getrennt. Jedes Kirchgemeindeglied steht 
nur auf der Wählerliste des eigenen Stimm-
bezirkes (Kirchgemeinde).
Die Wählerlisten werden vom 29. Juni bis 3. 
August zur Einsicht in den Pfarrämtern des 
Kirchspiels ausgelegt. Auch nach Ablauf 
der Auslegungsfrist kann bis zum 6. Sep-
tember Einsicht in die Wählerliste genom-
men werden.
Die Wählerlisten können wie folgt nach 
Stimmbezirken zu den Öffnungszeiten der 
Pfarrämter (bitte Urlaubszeiten beachten!) 
eingesehen werden:
Zentrale Verwaltung Klotzsche: 
 alle Stimmbezirke
Büro Langebrück: 
 Kirchgemeinde Langebrück
Büro Ottendorf-Okrilla: 
 Kirchgemeinden Ottendorf-Okrilla und 
 Medingen-Großdittmannsdorf
Büro Radeberg: 
 Kirchgemeinde Radeberger Land
Büro Weixdorf: Kirchgemeinde Weixdorf
Büro Wilschdorf: 
 Kirchgemeinde Wilschdorf-Rähnitz
 
Einsprüche gegen die Vollständigkeit oder 
Richtigkeit der Wählerliste sind bis 16. Au-

gust möglich und können schriftlich und 
begründet beim Kirchenvorstand eingelegt 
werden.

Wer darf als Kirchenvorsteher/ Kirchen-
vorsteherin vorgeschlagen werden bzw. 
kandidieren?
Vorgeschlagen werden können wahlbe-
rechtigte Kirchgemeindeglieder, die am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und die finanziellen Lasten der Landes-
kirche und unseres Kirchspiels mittragen 
(Kirchgeld), soweit sie hierzu verpflichtet 
sind. Die Kandidierenden sollen aktive 
Kirchgemeindemitglieder sein, die Säug-
lings- und Kindertaufe nicht prinzipiell 
ablehnen, erkennbar um ein Leben nach 
christlichen Maßstäben bemüht sein und 
bereit sein, die schriftliche Erklärung zum 
Gelöbnis als Kirchvorsteher abzulegen. Von 
den Kandidierenden wird die Bereitschaft 
erwartet, ihre Kräfte und Fähigkeiten in den 
Dienst der Leitung und Förderung unseres 
Kirchspiels zu stellen.
 
Wie gelangt man auf die Kandidieren-
denliste?
Wahlvorschläge für Kandidierende müssen 
von mindestens fünf wahlberechtigten Kir-
chenmitgliedern unterschrieben werden. 
Formulare für Kandidatenvorschläge sind 
in den Pfarrämtern erhältlich. Kandidieren-
denvorschläge können bis zum 2. August 
eingereicht werden, besser jedoch bis zum 
Beginn der Sommerferien am 3. Juli.
 
Die Kandidierendenliste wird ab dem 9. Au-
gust bekanntgeben (Auslage in den Pfar-
rämtern). Es besteht dann für eine Woche 
die Möglichkeit, beim Kirchenvorstand Ein-
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spruch zu erheben gegen das bei der Zu-
sammenstellung der Kandidatinnen oder 
Kandidaten geübte Verfahren oder gegen 
einzelne Kandidatinnen oder Kandidaten.
 
Eine Vorstellung aller Kandidierenden er-
folgt nach Ablauf der Einspruchsfrist durch 
einen in Kirchen, Pfarrämtern und Gemein-
dehäusern ausgelegten Flyer. Davon unbe-
nommen besteht die Möglichkeit, die Kan-
didierenden persönlich anzusprechen.
 
Wie erfolgt die Wahl der Kirchgemein-
devertretungen?
Die Mitglieder der Kirchgemeindevertre-
tungen werden gemäß dem Ortsgesetz 
vom 15.01.2026 nicht gewählt, sondern 
nach Bildung des neuen Kirchenvorstands 
von diesem berufen.
Um den Kirchenvorstand bei der Berufung 
zu unterstützen und den Gemeinden die 
Möglichkeit zu geben, wählbare Gemein-
deglieder zur Berufung vorzuschlagen, wird 
es Vorschlagslisten geben, auf denen Wahl-
berechtigte ähnlich einer Wahl, je nach An-
zahl der zu vergebenden Sitze, votieren 
können. Die entsprechenden Informati-
onen werden auf den Listen noch einmal 

kompakt und verständlich zu finden sein.
 
Wie läuft die Wahl ab?
Die Wahlen finden am Wahltag in sieben 
Stimmbezirken statt. Jede Kirchgemeinde 
des Kirchspiels bildet einen Stimmbezirk. 
Jedes Gemeindeglied gehört zum Stimm-
bezirk der Kirchgemeinde, zu der es gehört.

Briefwahl
Wer von der Briefwahl Gebrauch machen 
möchte, muss den Briefwahlschein bis spä-
testens zum 8. September mündlich oder 
schriftlich bei der Kirchspielverwaltung in 
Klotzsche beantragen.
 
Weitere Informationen zur Wahl, insbe-
sondere Zeiten und Orte, erfolgen in den 
Kirchennachrichten für August/September. 
Außerdem sind ausführliche Informationen 
zur Wahl unter www.kirchenvorstand-sach-
sen.de zu finden.

Gehen Sie wählen. Am Wahltag selbst 
entscheiden Sie mit Ihrer Stimme, wer 
uns in den nächsten Jahren leiten soll.

  Wir suchen wieder eine(n) Jugendliche(n) 
bis 27 Jahre, die/der Lust, hat hier bei uns 
mit den Kindern zu arbeiten. Mittlerweile 
ist das FSJ auch in Teilzeit möglich.   
  Bitte einfach in der Kita Regenbogen in 
Klotzsche melden! (0351-7953822)  

  FSJ ab September 2026 
angeboten  

Informationen aus dem Kirchspiel
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Hallo,
herzlichst grüßt euch die JG Lan-
gebrück. Ihr fragt euch bestimmt 
schon lange, wer diese komische 
Gruppe mit den Einhorn-Pullovern 
ist, die man unter anderem auf 
dem Weihnachtsmarkt im Waf-
felstand sieht. Wir sind die Junge 
Gemeinde Langebrück und treffen 
uns einmal wöchentlich in unserem 
Jugendraum. Wenn wir nicht gera-
de Mitglieder über ihren Krümel-
tee-Konsum belehren, planen wir 

gemeinsame Aktivitäten wie Paddeln, Wandern oder Rüstzeiten.
Letztes Jahr durften wir mit einigen JGlern zu einem gemeinnützigen Projekt nach Bulga-
rien reisen. Dort haben wir unter anderem viele großartige Tanzschritte gelernt, nebenbei 
noch eine Küche abgerissen und diverse Ausbesserungs- und Renovierungsarbeiten aus-
geführt. Aber um solchen Spaß zu haben, muss es nicht immer nach Bulgarien gehen – es 
reichen schon die unruhigen Gewässer des Cospudener Sees. Dort wurden neben vielen 
Unterwasserfotografien und Hop-on-Hop-off-Manövern auch eine Sonnenbrille als ver-
misstes JG-Mitglied gemeldet. Außerdem wurde festgestellt, dass nicht alle in der Lage 
sind, ein Kanu gleich gut zu steuern. Selbst nach Hinweisen von Passanten hatte sich die 
Situation nicht verbessert.
Trotz all dem Trubel behandeln wir regelmäßig 
auch religiöse Themen, die wir selbst oder gemein-
sam mit Kati erarbeiten.
Zutaten für einen guten JG-Abend:
- nette Menschen
- 3 kg Krümeltee (Geschmacksrichtung Erdbeer-
  Kiwi)
- JG-Buch
- Losungsbuch
- Gespräche über alles
- immer irgendwas Süßes, am besten abgelaufen ;)
- Lachen bis zum Umfallen
Wenn du uns beibringen möchtest, wie man ein Kanu steuert, oder einige Tanzschritte 
kennst, die wir noch nicht beherrschen, dann bist du bei uns genau richtig. Wir treffen uns 
jeden Donnerstag um 19 Uhr am Pfarrhaus in Langebrück. Bis bald.
  Hochachtungsvoll, Das edle Einhorn

Die Junge Gemeinde in Langebrück
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Gemeinsam mit unserem ganzen Kirchspiel feiern wir am Sonntag, 7.6., um 11.00 Uhr den 
Gottesdienst im Hermsdorfer Schlosspark.
Ein großer Posaunenchor mit Bläsern aus allen Gemeinden wird uns musikalisch begleiten. Die 
Kinder dürfen sich auf ein Programm mit der Regenbogenstraße freuen.
Nach dem Gottesdienst wollen wir noch eine Weile zusammen sein und uns mit einer Suppe, ge-
grillten Würsten und Getränken stärken. Wir möchten, so weit es geht, auf Wegwerfgeschirr ver-
zichten und bitten, nach Möglichkeit Teller, Löffel und Trinkgefäße mitzubringen. Herzlichen Dank!
Das Grillen übernimmt der Kirchbauverein Weixdorf und die Einnahmen gehen dann auch an ihn.

Mit der Bahn kommen Sie bequem mit der RB 
33 (Dresden - Königsbrück) zum Haltepunkt 
Hermsdorf (Dresden), von dort sind es 10 Mi-
nuten zu Fuß in den Schlosspark zum Gottes-
dienst. Sicherlich gibt es einige, die sich zum 
gemeinsamen Hinradeln oder Hinwandern 
treffen. Bitte hören Sie sich um, fragen nach 
oder organisieren selbst einen gemeinsamen 
Hinweg.
Bei ungünstigem Wetter findet der Got-
tesdienst in der Ottendorfer Kirche statt. 
Bei Sonnenschein bitte an eine Kopfbede-
ckung denken.

Kirchspiel-Gottesdienst im Hermsdorfer Park

Veranstaltungen im Kirchspiel
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

























  »Die Welt der Meeressäuger durch ihre 
Augen. Wie sie leben, lieben, lernen«   

  Herzliche Einladung zur Buchvorstellung 
am Donnerstag,  11. Juni um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Alte Post
  Der Walforscher Fabian Ritter wagt einen 
Perspektivwechsel, der uns die faszinie-
renden Meeressäuger so nahe bringt wie 
nie zuvor.  

   Bildvortrag und Buch-
vorstellung - Wir Wale   
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Sonntag, 14. Juni, 16.00 Uhr 
Christuskirche Klotzsche
  Das Ensemble präsentiert ein vielfälti-
ges Programm mit Werken von Händel, 
Strauss und Parry.  Als besonderer Hö-
hepunkt erklingt ein selten zu hörendes 
Soloinstrument. Giovanni Bottesini, auch 
bekannt als »Paganini des Kontrabasses«, 
komponierte das »Grand duo concertan-
te« für Solo-Kontrabass, Solo-Violine und 
Streichorchester. Höchst virtuos präsen-

tiert sich die klangliche Vielfalt und Aus-
druckskraft des oft unterschätzten tiefen 
Streichinstrumentes im Dialog mit dem 
nicht minder anspruchsvollen Part der 
brillierenden Solo-Violine.    
  Valeriia Osokina (Violine) und Viktor Oso-
kin (Kontrabass), beide Mitglieder der 
Staatskapelle Dresden, sind als Solisten zu 
erleben.  
  Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird 
gebeten.  

  Sommerkonzert mit dem                                         
Kammerorchester ohne Dirigenten Dresden e.V.  

Foto: KoD

Freitag, 19. Juni, 18.30 Uhr
Pfarrhof Großerkmannsdorf
Susanne Branny, Mechthild v. Ryssel,
Stephan Petzold, Simon Kalbheu
Musik zum 200. Todestag C. M. v. We-
bers
Der Verein »Dorfkirche im Aufwind« e.V. 
verkauft vor und nach der Veranstaltung 
Wein zum Genuss im lauschigen Pfarr-
garten. Der Eintritt ist frei!

6. Pfarrhofkonzert
Sonntag, 14. Juni 2026, 10.45 Uhr
Stadtkirche Radeberg
Saxophon-Quartett »Klanghaus« & 
Jugendkantorei »Radeberg Vocals«
Leitung: Kantor Rainer Fritzsch
Eintritt frei!

„Sonntags-Matinee“

Musik im Kirchspiel
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  Alle Freunde von groovigen und souligen 
Gospelklängen sind vom 18. bis 20. Septem-
ber zum Gospelchor-Projekt im Gemein-
dehaus Alte Post in Klotzsche eingeladen. 
Mitmachen können Menschen aller Alters-
gruppen, die über Gesangs- oder Chorer-
fahrung verfügen und Englisch-Grund-
kenntnisse besitzen.   

  Wir werden gemeinsam mit unserem Kirch-
spiel-Gospelchor am Freitagabend und am 
Sonnabend mehrere Gospelsongs einstu-
dieren, die wir dann am 20. September in 
der Christuskirche Klotzsche um 11 Uhr in 
einem mitreißenden Gospel-Gottesdienst 
mit Band-Begleitung zu Gehör bringen.  

  Die konkreten Probenzeiten und weitere 
Infos bekommt ihr nach eurer Anmeldung.  
  Für die Essens- und Pausenversorgung bitte 
einen Unkostenbeitrag von ca. 10 € einpla-
nen.  

  Anmeldung für das gesamte Projekt mit   
  Angabe der Stimmgruppe (Sopran, Alt,  
  Tenor, Bass) bis zum 24. August an   
  joerg.petzold@evlks.de  
  Rückfragen unter Tel.: 0351 / 88 92 00 13   
     Jörg Petzold  

Sonntag, 21. Juni, 17 Uhr 
Kirche Ottendorf-Okrilla
»Blessed Cecilia - come again and sing 
joyfully«
Herzliche Einladung zu englischer Chor-
musik aus sechs Jahrhunderten 
Leitung: Martin Krumbiegel
Eintritt frei

Das Konzert wird 
gefördert durch den 
Kulturraum Oberlau-
sitz-Niederschlesien.

Konzert „nota bene leipzig“

Samstag, 20. Juni 2026, 19.00 Uhr
Park Schloss Klippenstein
Musikstücke und Lieder an verschiede-
nen Stellen im Schlosspark
Kantorei & Posaunenchor Radeberg
Leitung: Kantor Rainer Fritzsch

Wandelkonzert im Park 
von Schloss Klippenstein

Samstag, 22. August 2026, 18.00 Uhr
Stadtkirche Radeberg
Ein Spätsommerabend voller Musik
Leitung & Orgel : Kantor Rainer Fritzsch
Mit Snacks und Getränken in der Kon-
zertpause und danach
Eintritt frei

„fritzsch & friends“
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■ Am Donnerstag, 4. Juni um 
19.00 Uhr findet ein Gemeindeabend 
zur Vorstellung der Klotzscher Kandi-
dat*innen für den Kirchenvorstand und 
die Kirchgemeindevertretung im Ge-
meindehaus Alte Post statt.
■ Die Pfarrstelle, die im Kirchspiel für den 
Bereich Klotzsche vorgesehen ist, ist vom 
Landeskirchenamt neu ausgeschrieben. 
Wir hoffen, dass die Pfarrstelle in naher 
Zukunft wieder besetzt werden kann.
■  Seit April letzten Jahres haben sich viele 
Menschen aus der Gemeinde, der Eltern-

schaft, Mitarbeiterinnen des Kindergartens 
sowie aus KV und KGV mit der Frage der 
Trägerschaft des Kindergartens Regenbo-
gen beschäftigt. Eine Arbeitsgruppe hat 
dem Kirchenvorstand einen Vorschlag 
dazu eingereicht, wie eine weitere Träger-
schaft durch das Kirchspiel gestaltet wer-
den könnte. Der Vorschlag wird derzeit 
noch geprüft.
Wir grüßen Sie herzlich!
Susanne Berthold, Matthias Tschöpe,  
Sebastian Lüth
■  Nächste Sitzungen: 18.6. und 23.7. 

Berichte aus der Kirchgemeindevertretung (KGV) 

Kirchnerin  Petra Kunath   0176-55 99 69 82  
E-Mail: petra.kunath@evlks.de
Hausmeister GAP  Frank Michel  
E-Mail: frank.michel@evlks.de
Flughafenkapelle 
Wilhelmine-Reichard-Ring 1, 01109 Dresden 
Katholische Kapelle Heilig Kreuz
Darwinstraße 19, 01109 Dresden
Altenpflegeheim der Diakonie   88 23 50
Königsbrücker Landstr. 6b, 01109 Dresden

KD-Bank eG, Dortmund BIC GENO DE D1 DKD 
Stiftung der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Dresden-Klotzsche
IBAN DE05 3506 0190 1627 7700 10
Verwendungszweck: Zustiftung
stiftung@kg-klotzsche.de
Förderverein der Evangelischen Kinder-
tagesstätte Dresden-Klotzsche e.V.
IBAN DE77 3506 0190 1626 7600 11
foerderverein.kiga@kg-klotzsche.de

Weitere Kontakte und Bankverbindungen für Klotzsche

Liebe Leser, unser altgewohntes Klotz-
scher GEMEINDEBLATT ist seit dieser Aus-
gabe in das »miteinander« des Kirchspiels 
Heidebogen eingezogen. 
Sie finden im vorderen Teil die Gottes-
dienste und Veranstaltungen des ge-
samten Kirchspiels - die Klotzscher in 
roter Schriftfarbe bzw. rot unterlegt. Die 

Gruppen und Kreise stehen, sortiert nach 
Kategorien, im hinteren Teil, genauso wie 
Kontaktdaten und Anschriften. 
Wir sind gespannt, wie es Ihnen gefällt. 
Gern nehmen wir Ihre Rückmeldung im 
Pfarramt, Telefon: 8805173 bzw. per Mail: 
kg.dd_klotzsche@evlks.de entgegen.

Neues Gemeindeblatt

Klotzsche

18



Kinder kreativ   
Montag, 22. Juni, 16 Uhr   - letztmalig in 
diesem Schuljahr in einer »Sommeredition«, 
d. h. zum Start in die Ferien: Sonne (hof-

fentlich), viel Freizeit (bald), Spiel 
& Spaß, Kreatives, Leckeres (all 
das bei uns), Träume uvm.    
  Herzlich Willkommen bei   

Margrit, Mandy und Petra   

Seniorenkreis   
Mittwoch, 10.6. - 14.00 Uhr   
  Mein Hut, der hat drei Ecken – und wie sieht 
Ihr Hut aus? Bitte bringen Sie - wenn mög-
lich - einen Hut/ein Kopftuch mit und eine 
Bibelstelle, in der es ums Behüten geht.  

Mittwoch, 8.7. - 14.00 Uhr 
  Wir backen einen Bibelkuchen! Neugierige, 
Feinschmecker oder bibelfeste Gäste ge-
sucht!  

60+ off enes Angebot für alle 
Interessierten   
Mittwoch, siehe Ende, 14.00 Uhr   
  Über den eigenen Glauben zu sprechen,  
  das ist gar nicht so einfach.  
  Wie rede ich von etwas ganz Persönlichem? 
 Wie fi nde ich Worte für meinen Glauben? 
 Und was mache ich, wenn mein Gegenüber 

mich nicht versteht oder das, was ich sage, 
ablehnt?  
»Persönlich vom Glauben reden“  ist ein Kom-
munikationstraining in drei Einheiten, das 
Menschen hilft, den eigenen Glauben ande-
ren gegenüber in Worte zu fassen.  
  Geeignet ist das Kommunikationstraining für 
alle, die das Sprechen vom Glauben einüben 
möchten. Mindestalter 55 Jahre, Sie können 
auch einzelne Nachmittage besuchen.  
3.6.  Meine Schätze heben  
1.7.  Gelegenheiten entdecken  
5.8.  Motivationen und Hindernisse   
         erkennen  
  Kontakt: Nadja Grätsch    
  Tel.: 0351/880 17 70  
      
Wanderkreis   
Donnerstag 18.6. - 10.00 Uhr   
  Haltestelle Rathaus Pillnitz (8.53 Uhr ab 
Bhf. Klotzsche mit S2 Richtung Pirna bis Bf. 
Strehlen weiter mit Bus Li. 63 Richtung Pill-
nitz) -  Rundwanderung (ca. 6 km, 200 hm) 
zum Winzer Zimmerling, Einkehr/Verpfl e-
gung aus dem Rucksack  
     
Donnerstag 16.7. - ab 15.30 Uhr   
  Sommerfest auf dem Steinacker 61A  
  Gisela+Rainer Liebscher  
  Tel.: 0351/890 08 66  

Gemeindekreis-Informationen

Off ene Kirchen in Klotzsche 

  Alte Kirche            
  mittwochs, 17 - 18 Uhr  

von Mai bis September

  Christuskirche   
  donnerstags, 17 - 18 Uhr  
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  Liebe Literatur-
freunde,  
  am Samstag, 
18. April, ist 
unsere 7. Lite-
raturwoche im 
Gemeindehaus 
Alte Post in 

Klotzsche zu Ende gegangen. Was für ein 
Fest - dank Ihnen!  
  Direkt nach Ostern haben wir gemeinsam 
begonnen, an die (KI-geschätzten) 10.000 
Bücher in Regalen und auf Tischen zu ord-
nen und zu sortieren. Im Anschluss hat-
ten wir eine Woche lang Programm von 
Vorträgen zum Thema »Vom Ich - zum Du 
und wir«, Lesungen (Thomas Podhostnik), 
über einen Lyrikritt durch Hamburg zu  

Bücherbesprechungen (Klotzscher Quar-
tett) oder...  
  Vielen Dank, dass Sie dabei waren und 
diese Woche mit uns gefeiert haben!  
  Ein riesengroßer Dank gilt Ihnen allen, 
die Sie mit uns Bücher sortiert, Regale 
auf- und abgebaut, Getränke verkauft, 
Kaff ee gekocht, Stühle gestellt... haben. 
Ohne Ihre vielfältige Unterstützung und 
ohne Ihren Besuch wäre das alles nicht zu 
stemmen gewesen. Was für ein Geschenk, 
dass aus unseren vielen »Ich« ein großes 
»Wir« wurde!  
  Nebenbei erwähnt: Es sind 4.853,42 € an 
Spenden zusammen gekommen - danke 
für Ihre Großzügigkeit und wir freuen uns 
auf die nächste Literaturwoche 2028.  
Ihr Team der Literaturwoche

»Blickwechsel“ 
   Christoph Reichelt und   
  Jayne-Ann Igel   
  noch bis Ende Juni  

»Die Natur im Spiegel 
der Leinwand“    
  M. Andreas Sembdner   
Vernissage am Freitag, 
3. Juli, 19.00 Uhr im 
GAP

  Besichtigung der Aus-
stellungen im GAP donnerstags zum Markt-
café von 10 bis 13 Uhr bzw. zu unseren Ver-
anstaltungen oder nach Rücksprache mit 
dem Pfarramt.  

Fotoausstellungen                                                                             
Zum 17. Mal findet am Sonnabend, den
20. Juni, das beliebte Waldfest am Forst-
haus Klotzsche in der Dresdner Heide statt. 
Der Kindergarten Regenbogen und die 
Kirchgemeinde werden zwischen 14.00 und 
19.00 Uhr mit einem Stand dabei sein. Im 
Grünen möchten wir neugierig machen auf 
unsere Angebote. Klein und Groß können 
kreativ werden und miteinander ins Ge-
spräch kommen. Besuchen Sie uns gern!

Wenn Sie an diesem Nachmittag 2-3 Stun-
den Zeit und Lust haben, freuen wir uns 
sehr über Ihre Unterstützung am Stand. 
Auch für den Auf- und Abbau suchen wir 
noch helfende Hände. Bitte melden Sie sich 
dafür im Pfarramt.

Waldfest - Kirche vor Ort

Klotzsche
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  Der Frühjahrs-Kinderkleiderbasar im März 
erbrachte unfassbare und fantastische 
4.103,40 €! Allen Spendern und Helfern ein 
riesiges Dankeschön: Nur mit eurer treuen 
Mithilfe und Engagement hat dieses Pro-
jekt eine so große Erfolgsgeschichte!   

  Wir unterstützen mit 1.641,36 € den Ver-
ein MitGefangen, mit 1.641,36 € das Al-
bert-Schweitzer Kinderdorfhaus und mit 
820,68 € den Förderverein Kindergarten 
Regenbogen. Spendenreste gingen u.a. an 
den Kaleb e.V., die Rumänieninitiative Löß-
nitz, den KiKla - Kinder-Kleider-Austausch 
und Uni mit Kind.  
  Wir freuen uns sehr auf ein Wiedersehen 
und gemeinsames Anpacken zu unserem 
nächsten Herbst-Kinderkleiderbasar: Er fi n-
det am 12.09.2026 im Gemeindehaus Alte 
Post statt und wir bitten wieder ganz herz-
lich um Ideen für regionale Spendenadres-
saten und Abnehmer für die übrig bleiben-
den Kleiderspenden:  kinderkleiderbasar@
kirchgemeinde-klotzsche.de  oder über das 
Pfarramt: 880 51 73.  

HERZLICHEN DANK!

  Am  24. Juni um 18.00 Uhr
wird es eine  Andacht mit 
dem Posaunenchor   und 
Pfarrerin Lentz  auf dem 
Neuen Friedhof Klotz-
sche  geben.   

  Im  Anschluss  daran sind Sie herzlich ein-
geladen, im  Kindergarten Regenbogen 

am Johannisfeuer  einen gemüt-
lichen Abend zu verbringen.   
  Es gibt Würstchen und andere 
Leckereien vom Grill, verschie-
dene Getränke stehen bereit.  
  Wir freuen uns auf Sie, auf gute 
Gespräche, auf einen schönen 
gemeinsamen Abend.   

Herzliche Einladung zum 
 JOHANNISTAG 

  am  Freitag, 3. Juli 2026, 19.30 Uhr  bei   
  Familie Liebscher, Am Steinacker 61 A,   
  (bei jedem Wetter!)  
  Herzliche Einladung zu Satiren von 
Ephraim Kishon, der uns humorvoll durch 
Widrigkeiten des Lebens führt.    

  Den Abend wol-
len wir mit einem 
Glas Wein aus-
klingen lassen. 
Wir freuen uns 
auf Sie!  

   Lesung im Garten mit Livemusik   

     Liebscher  
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Rückblick Ostern
  Zum großen Mittagskreis am Gründon-
nerstag luden uns Jesus (gespielt von Elisa-
beth) und die Jünger alle zum Passahmahl 

in die Halle ein. Dort teilten wir Saft und 
Brot als Agapemahl miteinander. Die Kin-
der waren andächtig dabei. Danach gingen 
Jesus und die Jünger in den Garten Geth-
semane. Aber nur die Jünger kamen zurück 
und erzählten voller Entsetzen, dass Jesus 
gefangengenommen wurde. Für die Jünger 
wurde diese Nacht 
ganz schwarz. Und 
mit schwarzer Far-
be strichen sie vor 
Wut eine Wand ein. 
Wir erzählten den 
Kindern von Kar-
freitag, aber auch 
schon von Ostern, 
dass Jesus aufer-

stehen und den Tod überwinden wird.  
  Am Dienstag nach Ostern trafen wir uns 
früh am Morgen alle draußen am Osterfeu-
er. Die Frauen gingen zum Grab und fan-
den Jesus dort nicht. Ein Engel verkündete 
ihnen die Auferstehung Jesu. Im Grab war 
die Osterkerze 
und die wurde 
dann am Oster-
feuer entzün-
det. Es wurde 
für uns alle hell, 
als wir uns das 
Osterlicht ge-
genseitig mit 
kleinen Oster-
kerzen weiter-
gaben. Und unter der schwarzen Wand 
vom Gründonnerstag kam das bunte Leben 
wieder zum Vorschein.  
  Danach haben wir alle zusammen mit den 
Familien im Kindergarten gefrühstückt mit 
vielen Leckereien. Natürlich durfte an-
schließend noch im Garten nach Osternes-
tern gesucht werden. Und jeder fand auch 
ein Nest, u.a. mit schwarzen Kratzbildern.  

Kindergarten Regenbogen

Klotzsche
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  Vom 6. bis 8. März waren wir unterwegs, 
34 Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 
aus Klotzsche, Hellerau und Wilschdorf/
Rähnitz, die JG Klotzsche vertreten durch 
10 Jugendliche, Pfarrerin Christiane Rau 
und Gemeindepädagogin Kati Gruss.   
  Am Freitagnachmittag ging es los mit Bus 
und Bahn. Trotz ordnungsgemä-
ßer Anmeldung bei 
den Verkehrsbetrie-
ben fuhr die Bahn 
ohne uns weiter 
und wir mussten 
auf die nächste 
warten. Am Ende 
wurde aber alles gut 
und pünktlich zum 
Abendessen erreich-
ten wir das Rüstzeitheim in Kollm.   
  Der erste Abend stand unter dem Motto 
Kennenlernen. Die erste Nacht war kurz. 
Nach einem Frühstück ging es gut ge-
stärkt thematisch los. Die Worte Jesu »Ich 
bin das Brot des Lebens« standen dabei 
im Mittelpunkt. Welche Bedeutung hatte 
Brot damals und hat es heute? Was meint 
Jesus, wenn er das sagt? Rund um diese 

und mehr Fragen entwickelten wir einen 
Gottesdienst, mit dem wir uns am 15. März 
in der Christuskirche Klotzsche vorstellen 
wollten. Am Nachmittag, nachdem die Vor-
bereitung fertig war, konnten wir dann Zet-
tel und Stifte gegen Volleyball und Frisbee 
tauschen. Es wurde gespielt und gelacht, 

die Umgebung bei einem Gelände- 
 spiel erkundet. Abends 
saßen manche am La-
gerfeuer und drehten 
geduldig ihr Stockbrot. 
Dabei wurden auch so 
einige JG-Lieder ge-
sungen. Einige haben 

ihre Taufkerzen gestal-
tet. Viele haben den frei-
en Abend bei Spiel und 

Spaß genossen. Und dann war schon 
wieder Sonntag. Nach dem Frühstück hieß 
es Zimmer aufräumen und Tasche packen. 
Pünktlich ging es nach Hause zurück und 
diesmal hat alles funktioniert.  
  Danke an die JG, die diese Rüstzeit vorbe-
reitet hat. Danke an das Essensteam, das 
uns mit allerlei Köstlichkeiten versorgt hat.  
Kati Gruss

Rückblick Jugendfreizeitwochenende

und Bahn. Trotz ordnungsgemä- die Umgebung bei einem Gelände- 

Zur Konfirmation wurden getauft:
Lukas Braun, Vincent Börner, 
Arne Broxtermann, Lewin Lang-Koetz, 
Wiebke Neumann aus Klotzsche
Fridolin Johne aus Hellerau
Theodor Ehm aus Langebrück
Konfirmiert wurden:
Frederik Berthold, Samuel Bischoff, 
Tom Bukethal, Elsa Dannemann, 
Lukas Freudenberg, Arthur Gnauk, 

Rebekka Haar, Santino Hänsel, 
David Kirsten, Selma Klesatschek, 
Paul Kromer, Rebekka Lüth, 
Anna Pilz, Gustav Ritzer, Erik Schernikau, 
Mira Schöttker, Emilia Schröder, 
Estella Schröder, Johann Schuppan, 
Florian Seide, Alois Voye aus Klotzsche
Benthe Wessel aus Hellerau
Uta Vollbach aus Rähnitz
Lotta Winter aus Wilschdorf
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Liebe Gemeinde,
  vor 5 Jah-
ren begann 
mein Dienst 
in unse-
rer Kirch-
gemeinde . 
Dieser An-
fang war 
für mich mit 
vielen Hoff -
nungen und 
W ü n s c h e n 
verbunden. 
Ich war sehr 
gern hier 

und habe die Vielfalt unserer Gemeinde 
geschätzt.   

  Zugleich war das keine einfache Zeit. Wir 
waren noch mitten in der Pandemie. Vor 
allem jedoch habe ich in den größer und 
komplexer gewordenen Strukturen des 
Kirchspiels keinen guten Weg für unse-
re Gemeinde fi nden können. Der Verlust 
an Kraft, Lebensfreude und dienstlicher 
 Sinnerfüllung, den ich leider erleben muss-
te, hat auch damit zu tun.  

  Ich war für eine lange Zeit erkrankt und 
musste mich dienstlich neu orientieren. Für 
mich waren das schwere Jahre, die ich aber 
mit Hilfe vieler lieber Menschen bewältigen 
konnte. Ich bin damit ausgesöhnt.  

  Seit dem 1. März bin ich nun auch formell 
nicht mehr der Pfarrer unserer Gemeinde. 
Ich arbeite jetzt in einer halben Stelle als 

Gefängnisseelsorger in der JVA in Zeithain 
und übernehme zusätzlich Vertretungs-
dienste im Kirchenbezirk Meißen-Großen-
hain. Beides fi nde ich – auch in der Kombi-
nation – sehr erfüllend.  

  Ich danke der Kirchgemeindevertretung für 
die stets vertrauensvolle Zusammenarbeit 
und alles Verständnis.  
  Ich danke allen, die über diese lange Zeit 
hinweg Vertretungen übernommen haben 
und die so vielfältigen Aufgaben in der Ge-
meinde gemeinsam getragen haben.  
  Ich danke für viele freundliche Begegnun-
gen und besonders allen Menschen, dir mir 
in der schweren Zeit Zeichen der Ermuti-
gung zugesandt oder zugesprochen ha-
ben. Das hat mir sehr gutgetan.  

  Meine Frau und ich wohnen weiterhin in 
Klotzsche (aber nicht mehr im Pfarrhaus) 
und gehören sehr gern zu unserer Gemein-
de. Ehrenamtlich engagiere ich mich wei-
terhin im Vorstand der Stiftung unserer Ge-
meinde. Das ist mir ein wichtiges Anliegen.  

  Der Gemeinde wünsche ich, dass die Pfarr-
stelle möglichst bald wieder besetzt wer-
den kann.  

  Ich verabschiede mich als Gemeindepfarrer 
von Ihnen und wünsche Ihnen allen von 
Herzen Gottes Segen.    

Pfarrer Holger Windisch
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  Am 22. März wurde das 30-jährige Beste-
hen der Ökumenischen Nachtcafés in Dres-
den mit einem bewegenden Ökumenischen 
Dankgottesdienst in der Kirche Franziskus 
Xaverius gefeiert. Die Atmosphäre war 
geprägt von Dankbarkeit, Musik und der 
Würdigung zahlreicher Ehrenamtlicher und 

Unterstützender. Dabei wurde deutlich: Die 
Nachtcafés sind nicht nur ein Ort der Hilfe, 
sondern auch der Würde und Begegnung.  
  Beim anschließenden Empfang hoben Ver-
treterinnen aus Kirche, Sozialarbeit und 
Stadt die wichtige Rolle der Nachtcafés für 
Dresden hervor. Ein besonderer Moment 
war der Rückblick auf die Anfänge im Jahr 
1995, als engagierte Initiatoren auf soziale 
Not reagierten und den Grundstein für das 
Projekt legten.   
  Der Gottesdienst war zugleich ein Zei-
chen für die Gegenwart: Noch am selben 
Abend öff neten die Nachtcafés ihre Türen 
für Menschen ohne Wohnung. Seit 30 Jah-
ren stehen sie für gelebte Nächstenliebe – 
zuhören, helfen und jedem Menschen mit 
Würde begegnen.  

30 Jahre Ökumenische Nachtcafés in Dresden

     Foto: Anja Schneider  

  Am Sonntag, 6. September 2026, wird die 
Elbe in Dresden erneut zum Ort voller Emo-
tionen und besonderer Begegnungen: Um 
14 Uhr lädt die Ev.-Luth. Kirche Dresden 
zum großen Elbe-Tauff est auf das Gelände 
der Filmnächte ein. Unter freiem Himmel, 
vor der beeindruckenden Silhouette der 
Stadt, können sich Menschen jeden Alters 
taufen lassen – ob selbst oder das eigene 
Kind – und diesen einzigartigen Moment 
gemeinsam erleben.  
  Weitere Infos zur Taufe, zum Fest, zur An-
meldung und zu aktuellen Glaubenskursen 
in Dresden:   

  www.kirche-dresden.de/Tauff est  
Meike Griese-Storck, Öff entlichkeitsarbeit 
Dresdner Kirchenbezirke

Elbe-Tauff est 2026

Klotzsche
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  Zur Familienkirche am 15. März war die Langebrücker 
Kirche wieder gut mit Familien und Kindern gefüllt. 
Dieses Mal wurde im 30-minütigen Gottesdienst die 
biblische Geschichte von dem Seher Johannes zum 
Thema der Jahreslosung »Siehe: Ich mache alles neu« 
gespielt. Die Kinder lauschten sehr gespannt und 
konnten beim Säen von Kressesamen selber in Aktion 
treten.   
  Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
im Pfarrhaus wurden wieder viele Suppen und der 
beliebte Milchreis verspeist. Das Vorbereitungsteam 
freut sich über genauso viel Zuspruch bei den nächs-
ten Familienkirchen in der Langebrücker Kirche.  
     Nicole Lucas  

Rückblick: Familienkirche erfreut sich zunehmender  
 Beliebtheit

  zu den nächsten Terminen der   

  am  6. September und 1. November, 
10.30 Uhr , in die  Langebrücker Kirche .   

  Eingeladen sind alle, besonders Kinder im 
Alter von 3-12 Jahren. Es gibt eine kinder-
freundliche Liturgie. Die Predigt ist eine 
biblische Geschichte, die von einer Kin-
dergruppe gestaltet wird.   
  Der Gottesdienst dauert etwa 30 Minuten. 
Im Anschluss gibt es ein gemütliches Bei-
sammensein mit Möglichkeiten zum Ge-
spräch und Mittagessen.  
     

  Herzliche Einladung  
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Hin und wieder, jedoch nicht ganz so oft, 
wie ich es mir vornehme, lese ich in der Bi-
bel. Ich lese dort Texte, die mich berühren 
oder zum Nachdenken bringen, und dann 
stoße ich auch auf Abschnitte, die mich zu 
einem bestimmten Verhalten auffordern. 
Um so einen Bibeltext ging es auch beim 
ersten Gesprächsgottesdienst in diesem 
Jahr. Im 1. Brief des Petrus (1. Petrus 2, 
18-25), der zugleich auch Predigttext war, 
werden  Verhaltensweisen beschrieben, 
die uns dazu  auffordern, so zu dienen, 
wie Christus gedient hat. Kein sehr einfa-
cher Text und keine sehr einfache Anfor-
derung an uns!
Wie gewohnt teilten wir uns während 
des Gottesdienstes in drei Kleingruppen 
auf, in denen über diesen Text diskutiert 
werden konnte. Vorher gab es einen Pre-
digtimpuls, der uns schon einmal in den 
Text einführte. Eingerahmt wurde alles 
von Gesang und Musik von Querflöte, 
Piano und Gitarre.
In meiner Gruppe entwickelte sich ein 
sehr lebendiges Gespräch zwischen den 
Teilnehmern und es gab einen regen Aus-
tausch zu der Bibelstelle. Wie verstehe 
ich sie heute? Was bedeutet das für mein 
Leben? Solche und ähnliche Fragen stell-
ten sich uns. Leider war mal wieder die 
Zeit viel zu kurz, um alle Aspekte des Ab-
schnittes zu besprechen, aber ich werde 
meine Bibel zu Hause zur Hand nehmen 
und diese Stelle noch einmal nachlesen.
Herzlichen Dank an das Vorbereitungs-
team für diesen gelungenen Gottesdienst 

und an alle Interessierte der Hinweis: Am 
15. November 2026, zur Friedensdekade,  
gibt es wieder einen Gesprächsgottes-
dienst.

Sandra Kurzmann

Können und wollen wir Jesus auch im Lei-
den folgen, wie es im 1. Petrusbrief steht? 
Symbolisch haben wir im Gottesdienst 
Fußstapfen mit dem Bibelwort ausgelegt 
zum Mit-nach-Hause-Nehmen. 

Gedanken zum Gesprächsgottesdienst am 19. April - 
ein Rückblick

Langebrück
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»Wenn möglich, bitte 
wenden!“  Haben Sie diesen 
Satz manchmal im Ohr?   
  Sicherlich haben Sie ihn 
schon gehört. Das ist un-
ser Thema zum diesjährigen 
Sommerfest.   
  Es lohnt sich, innezuhalten 
und einen anderen Blick auf 
eine Situation zu riskieren,   
  einen Schritt in eine andere 
Richtung zu gehen oder eine 
Kehrtwendung zu machen.  
  Herzlich laden wir Sie ein 
um 14.30 Uhr  zu einem  Familiengot-
tesdienst in die Kirche . Sie hören und 
sehen eine Geschichte aus der Bibel, wo 
jemand eine Kehrtwendung erlebt.   

  Anschließend können Sie 
sich beim Kaff eetrinken im 
Pfarrgarten stärken. Es wäre 
schön, wenn Sie dafür et-
was Süßes oder Herzhaftes 
für das Büff et mitbringen 
können. Danach wird es Zeit 
zum Erzählen und für die 
Kinder und Jugendlichen 
Möglichkeiten zum Spielen 
und Basteln geben.   
  Um  17 Uhr  wird uns  Clown 
Lulu  aus Dresden mit sei-
nem Programm erfreuen.   

Das Sommerfest wird gefördert durch den 
Ortschaftsrat Langebrück. 
Herzlichen Dank dafür.

  Herzliche Einladung zum Sommerfest am 21. Juni  

Beginnend am Mittwoch, 5.8.2026 um 17.30 Uhr wird es die Möglichkeit der wöchentli-
chen Begegnung mit Gott geben. Sie haben richtig gelesen - Gott nimmt sich Zeit für uns 
– wenn wir uns Zeit für Ihn nehmen. Immer mittwochs im Zeitraum von 17.30 – 18.00 Uhr 
besteht die Möglichkeit, mit Gott ins Gespräch zu kommen. Gerade, wenn Sie nicht wissen, 
wie das funktionieren könnte, möchten Sie 
sich angesprochen fühlen. Kommen Sie in 
unsere Langebrücker Kirche zu Einkehr und 
Gebet. In jedem Falle wird ab August re-
gelmäßig mittwochs 18.00 Uhr zum Läuten 
der Glocken ein Gebet und das Vaterunser 
gesprochen – für unser Land, für unseren 
Ort, für unsere Familien, für uns selbst.
Ich freue mich auf interessante Begegnun-
gen

Angela Bischoff
 

Message to Heaven

29

Langebrück



Sieben Konfirmandinnen und Konfir-
manden haben am 26. April 2026 im 
Konfirmationsgottesdienst in der Kirche 
Großdittmannsdorf vor der versammel-
ten Gemeinde ihren Glauben bekräftigt 
und ihr Leben in Gottes Hand gelegt. Mit 
GOTT möchten sie ihren weiteren Lebens-
weg gehen.

In den Fürbitten begleiten wir den Weg 
von Lennart Mieth, Jonas Lode (oben 
v.l.n.r.),
Max Schröter, Lukas Kühn, Julius Weser, 
Johannes Patzer und Jara Füssel (v.l.n.r.) 
und schließen sie besonders in unsere 
Gebete ein.

Als christliche Gemeinschaft sind wir 
dankbar und ermutigt, dass junge Men-
schen sich bewusst für ein Leben im Glau-
ben entscheiden.

Ein herzlicher Dank gilt allen, die zum Ge-
lingen des Gottesdienstes beigetragen 
haben – sei es durch die Vorbereitung, 
den Kirchenschmuck oder die musikali-
sche Gestaltung.

Ebenso freuen wir uns darüber, dass sich 
viele neue Konfirmandinnen und Konfir-
manden auf den Weg machen.

Bilder: Luisa Sonntag

Rückblick und Ausblick Konfirmation

Medingen-Großdittmannsdorf
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Unsere Kirchgemeinde Medingen-Groß-
dittmannsdorf ist nun auch auf Instagram 
zu finden. 

Wir möchten euch auf diesem Weg noch 
näher mitnehmen: Aktuelle Veranstaltun-
gen, Neuigkeiten, Einblicke in unser Ge-
meindeleben, aktuelle Termine und kleine 
Gedanken für den Alltag.

Scannt einfach den QR-Code und beglei-
tet uns – wir freuen uns, wenn ihr dabei 
seid!

Wir sind jetzt auf Instagram

Anregungen, Hinweise, Kritik und Verbesserungsvorschläge zu den Seiten der Kirchge-
meinde Medingen-Großdittmannsdorf bitte gern an Robert Mieth persönlich, telefonisch 
unter 0170-8605659 oder per E-Mail an robert.mieth@evlks.de richten.
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Bibel im Gespräch - Zeiten: mittwochs 19.30 Uhr, Kernweg 27, Medingen
Kontakt: Bettina Schulze, Tel. 0174 - 2466788, schulze-bettina@web.de

Christenlehre - Zeiten: Klasse 1-3 dienstags 15.45-16.45 Uhr; Klasse 4-6 dienstags 
17.00-18.00 Uhr; Kontakt: Gemeindepädagogin Ulrike Anhut, ulrike.anhut@evlks.de 

Flautino - Kindermusik für Kinder von 5 - 10 Jahren
donnerstags 16.15-16.55 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Flötenkreis - Proben: montags 16.45 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Elisabeth Hesse, Tel. 035205 - 754150, rudhesse@web.de

Junge Gemeinde - Zeiten: montags, 18.00 Uhr
Kontakt: Gemeindepädagoge Thomas Schwager, schwagermt6@icloud.com

Kantorei - Proben: montags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Cornelia Wurster, Telefon 0351 - 8010427, E-Mail: ConnyMarit@web.de

Kirchenführungen in Großdittmannsdorf - vom Kirchenschiff bis zum Glockenturm 
für Jung bis Alt; Jens Görler, Tel. 0174 - 3645007, Termine nach Vereinbarung

Konfirmandenunterricht - Zeiten: in der Schulzeit dienstags, Klasse 7 und 8, 17.30-
18.15 Uhr; Kontakt: Pfarrerin Angelika Lentz, angelika.lentz@evlks.de, 
Tel.: 03528/455475 und 0162-4947772

Posaunenchor - Proben: dienstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus in Medingen, Pappelallee 2
Kontakt: Anke Matschke, Tel. 0152 - 05837606, E-Mail: anke.o-town@web.de

Gruppen und Kreise

Wir laden herzlich zum Friedensgebet ein. Gemein-
sam wollen wir innehalten, Hoffnung teilen und für 
Frieden in der Welt beten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 

am 26. Juni 2026 um 17.30 Uhr in der Kirche Groß-
dittmannsdorf und 

am 24. Juli 2026 um 17.30 Uhr in der Kirche Medin-
gen.

Medingen-Großdittmannsdorf
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Über die Ostertage waren die Jugendli-
chen mit Marvin Jüssen (Jugendmitarbei-
ter) in einem Freizeitheim bei Grünheide/
Berlin zur Konfi-JG-Rüstzeit. Der erste 
größere Einsatz über längere Zeit sorgt 
naturgemäß für Aufregung und 
birgt gleichzeitig Chancen 
für ein gutes Miteinan-
der.
Aber lest selbst, 
was Marvin über 
seine erste Rüstzeit 
schreibt:
 
»Für mich war die Zeit 
eine ganz besondere 
und zugleich herausfordern-
de Erfahrung. Das erste Mal mit der 
Jugend unterwegs, musste ich mich erst 
in vieles hineinfinden, und dabei habe ich 
unglaublich viel gelernt. Von Anfang an 
war es mir wichtig, den Jugendlichen auf 
Augenhöhe zu begegnen und gemein-
sam mit ihnen ins Gespräch zu kommen. 
Zum Beispiel darüber, wie Glaube ehrlich 
und alltagsnah gelebt werden kann. Ich 
möchte vermitteln, dass ich selbst nicht 
perfekt bin, sondern suchend und lernend 
bleibe und mich viel mit Fragen rund um 
Jesus, Hoffnung und Identität beschäfti-
ge. Die Arbeit mit den Jugendlichen muss 
das Ziel haben einen Ort zu schaffen, wo 
man offen reden darf, Zweifel ausspre-
chen kann und gemeinsam wächst. Echt-
heit, Respekt und ein gutes Miteinander 
sind dabei besonders wichtig.
 

Die Freizeit hatte den Schwerpunkt »Ge-
bet«.   Mein Ziel war es, zu zeigen, dass 
Gebet nichts Kompliziertes ist, sondern 
etwas ganz Persönliches und Ehrliches 
sein kann. Gebet ist unser Zugang zu Gott. 

Für einige Jugendliche und vor al-
lem die Konfirmanden war 

das ein ganz neues The-
ma und sie konnten 

erste Schritte gehen. 

Neben den inhalt-
lichen Einheiten 

sollten auch gemein-
same Erlebnisse die 

Gemeinschaft stärken. 
Wir haben viel gelacht, waren 

zusammen paddeln am hauseigenen 
See und stürmten den nahegelegenen 
Kletterwald. Ein Highlight war auch der 
Tagesausflug nach Berlin mit einer witzi-
gen Fotochallenge.

Nicht nur die Jugendlichen, sondern 
auch ich nehme sehr viel für mich per-
sönlich von der Freizeit mit und bin 
dankbar für diese prägende Erfahrung. 
Nun freue ich mich darauf, weiter-
hin mit der Gruppe unterwegs zu sein. 
Herzliche Grüße! Marvin«

Dorothea Menzel 
im Namen des stRUCKtur e. V.
 

 „Glaube auf Augenhöhe“ –  
Eine prägende Zeit nicht nur für Konfis und JG
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Frauentreff & Frauenabendbrot
... entstand vor über 27 Jahren.  Damals 
trafen sich Mütter mit ihren Kleinkindern 
zum Mutter - Kind - Kreis. Als im Som-
mer 1998 mehrere Kinder in den Kinder-
garten wechselten und so manche Mutter 
wieder in ihren Beruf zurückkehrte, wuchs 
der Wunsch, sich nicht aus den Augen zu 
verlieren und lieb gewordene Kontakte 
und Freundschaften zu vertiefen. So war 
der »Frauentreff« geboren. Von Anfang 
an war es uns wichtig, miteinander über 
Themen des Lebens und Alltags auf der 
Grundlage unseres christlichen Glaubens 
ins Gespräch zu kommen. Im Laufe der 
Jahre entstanden auch einige gute Traditi-
onen, wie zum Beispiel unser alljährlicher 
Sommerausflug mit Kirchenbesichtigung 
und anschließendem Restaurantbesuch, 
der Genießerabend in einer christlichen 
Buchhandlung und eine gemütliche 
Weihnachtsfeier mit »Wichteln«. Inzwi-
schen sind aus uns jungen Müttern zum 
Teil Großmütter geworden.  Es gibt keine 
Altersgrenze bei uns (zurzeit sind wir zwi-
schen 38 und 70+ Jahre). Aber die gute 
Gemeinschaft und das regelmäßige Tref-
fen am 2. Mittwoch im Monat ab 19.30 
Uhr (meist im GZ) sind uns nach wie vor 
wichtig. Fast parallel zum »Frauentreff« 
entstand auch der Wunsch nach einer 
missionarischen Veranstaltung für Frau-
en, die den christlichen Glauben noch 
nicht kennen. Es sollte ein Abend wer-
den, an dem Frauen in angenehmer At-
mosphäre bei einem kleinen Abendbrot 
ein Referat zu lebensnahen Themen hö-
ren und darüber ins Gespräch kommen 
können. Gemeinsam mit den Frauen der 

Ev.-Freikirchl. Gemeinde startete das ers-
te Frauenabendbrot im März 1999 in der 
Cafeteria des Altenheims. Damals waren 
35 Frauen gekommen. Inzwischen findet 
das Frauenabendbrot 2–3-mal jährlich 
meist in der Aula der Grundschule statt. 
Durchschnittlich 80-100 Frauen hören in 
all den Jahren 70 Vorträge zu Themen 
wie »Abschiede in unserem Leben », »Die 
Macht der Gedanken«, »Humor ist, wenn 
Frau trotzdem lacht«, über Beziehungen 
zwischen Müttern und Töchtern, Ehepart-
ner, über Kommunikation und seelische 
Wunden. Es sprachen Referenten wie Sa-
bine Ball aus der Dresdner Neustadt, Do-
ris Schulte von Bibel TV oder der Journa-
list Thomas Schneider von der Zeitschrift 
IDEA. Eines haben alle gemeinsam: Es sind 
Themen, die uns Frauen berühren, betref-
fen und manchmal zu schaffen machen. 
Wir möchten weiterhin mit Frauen ins 
Gespräch kommen und Lebenshilfe auf 
der Grundlage unseres christlichen Glau-
bens leisten. Wir freuen uns auch über 
jede Frau, die neu zu uns kommt, egal ob 
Frauentreff oder Frauenabendbrot. Jede 
ist wertvoll & willkommen.
                           S. Schreinert  
Tel: 0152-53330519
E-Mail: Silviaschreinert@gmx.de

Darf ich vorstellen?

Ottendorf-Okrilla 
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  Am  12. Juli 2026   wird es auf der   
»Blühenden Radeberger Straße“  urig:   
  Unser Pfadfi nderstamm »Weiße Rose« schlägt di-
rekt an der Kirche einen kleinen Lagerplatz auf. 
In typischer Pfadfi nder-Manier gibt es  frischen 
Knüppelkuchen  zum Selberbacken o.ä. und jede 
Menge Platz für gute Gespräche. Wer schon 
immer wissen wollte, was der 
Stamm »Weiße Rose« in Ot-
tendorf-Okrilla so unternimmt, 
kann hier bei Lagerfeuerduft 
uns Pfadfi nder persönlich ken-
nenlernen. Wir freuen uns auf euch.                                                                                                                                
Gut Pfad !  

  Pfadis beim Straßenfest  

05.- 09. Juli 2026
Konfi-Rüstzeit im Kirchspiel 
(7. Klasse)
CVJM Freizeit-Bildungszentrum Kollm
Anmeldung möglich bei: 
Frau Angelika Lentz 
Tel: 03528 / 455475 
Handy: 0162 / 4947772 
E-Mail: angelika.lentz@evlks.de

Besondere Termine in der 
Kinder- / Jugendarbeit

Förderverein der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla
stRUCKtur e.V
  Homepage: www.struktur.com  
Ansprechpartner:    
  Dorothea Menzel  
  E-Mail:  info@strucktur.com
Jugendmitarbeiter:    
  Marvin Jüssen  
  E-Mail:  marvin.juessen@strucktur.com

Ralf Grafe
Hausmeister und Raumvermietung 
Mobil: 0171-72 41 810 
E-Mail: ralf.grafe@evlks.de

Ansprechpartner für 
Kirche, GZ und Hof 
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Gemeinschaft erleben – 
Gestern, Heute, Morgen: 
  In einer Welt, die sich immer schneller 
dreht, sehnen wir uns nach Momenten, 
die uns verbinden: das gemeinsame La-
chen, das Teilen einfacher Freuden und 

das Gefühl, als Gemeinde zusammen-
zugehören. Unter dem Motto »Glaube, 
Liebe, Nostalgie« laden wir Euch ein, ein 
ganzes Wochenende lang die Zeit zurück-
zudrehen und mit uns eine Gemeinde-
fest-Zeitreise zu erleben.  
Samstag, 22. August ab 14.30 Uhr:
Das Nostalgie-Fest
Sonntag, 23. August um 10.00 Uhr:
Familiengottesdienst

  Falls Ihr Lust verspürt euch einzubringen, 
dann gerne hier: 
Planung und Organisation: 
  Heike Schlichting / Christina Knappe und 
Team   

  Vorgemerkt  

Die Proben finden 20 Uhr im 
jeweiligen Gemeindehaus statt.
Proben 
Dienstag, 30. Juni  Weixdorf
Proben am Meer und in den Bergen
(Urlaubszeit)
Aufführung 
24. Juni, 19.00 Uhr Johannisandacht
in Grünberg
17.00 Uhr Probe 

Chor-Probentermine 
Ottendorf / Weixdorf

Feedback zum
Regionalteil der 
Kirchgemeinde 
Ottendorf-Okrilla? 

  Senden Sie Ihre Ideen und Anregungen 
gerne per E-Mail an Antje Wolf:   
  vetter.wolf.2009@gmail.com  

Ottendorf-Okrilla 
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Ein neues Zuhause in unserer Gemein-
de:  Baugrundstücke zu vergeben

  Liebe Gemeindeglieder,  
  unser Kirchspiel Dresdner Heidebogen 
möchte Leben und Gemeinschaft fördern: 
Wir vergeben sechs Baugrundstücke an 
der Lomnitzer Straße in Ottendorf-Okril-
la. Die Parzellen werden in Erbpacht ver-
pachtet – ein Angebot, das wir vorzugs-
weise an Mitglieder unserer Gemeinde 
richten möchten.  

  Haben Sie Lust, an diesem schönen Fleck-
chen Erde Wurzeln zu schlagen? Wir freu-
en uns, wenn dort ein Ort für Familien und 
gute Nachbarschaft entsteht.  
  Haben wir Ihr Interesse geweckt?  

  Für nähere Informationen zu den Grund-
stücken und zum Verfahren wenden Sie 
sich bitte an die von uns mit der Vermark-
tung beauftragte Firma:  

  iMMOSUCH GmbH  
  z. Hd. Benno Reusch  
  Forststraße 15  
  01099 Dresden  
  Tel.: 0351-8337330  
   info@immosuch.com   
   www.immosuch.com   

  Haus bauen - Wurzeln schlagen?  

Urlaubzeit  - Sie schenkt uns Zeit zum In-
nehalten und Staunen über Gottes wun-
derbare Welt. Wohin euch eure Wege in 
diesen Wochen auch führen – möge Got-
tes guter Geist euer ständiger Begleiter 
sein, der euch schützt und erfrischt. Dem 
Herrn befohlen und bleibt behütet!  
                                  Herzliche Grüße A. Wolf

  Unter Gottes weitem Himmel  
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50 Jahre Hauskreis
  Der Hauskreis Schönborn/Seifersdorf fei-
ert in diesem Jahr sein 50-jähriges Beste-
hen.  

  Wir sind ein Kreis von ca. 24 Leuten, die 
sich einmal monatlich zu bestimmten 
Themen des christlichen Glaubens im Zu-
sammenhang mit dem täglichen Leben 
treff en.  

  1976 wurde durch Pfarrer Gruner der ers-
te Hauskreis gegründet. In der Jungen 
Gemeinde waren 14-jährige und über 
20-jährige Jugendliche dabei. Der Ge-
meinderaum wurde für alle zu klein.  
  Da begannen wir Älteren, uns als Haus-
kreis in Wohnungen zu treff en und es 
wurde eine regelmäßige Tradition daraus.  
  Über die vielen Jahre hielten wir durch 
Höhen und Tiefen zusammen. Jedes Jahr 
fahren wir zu einem Rüstzeit-Wochen-
ende. Wir feiern zusammen Weihnachts-
feiern, Himmelfahrt und bringen uns auf 
vielfältige Weise in das Gemeindeleben 
ein, bei der Gestaltung von Gottesdiens-
ten, Bibelwochen und in der Friedens-
dekade. Wir sind dankbar über diesen 
Zusammenhalt, dass Gott diesen Kreis 
bewahrt hat.  

  Am Sonntag, dem 5. Juli 2026 fi ndet dazu 
in Schönborn ein Gottesdienst statt. Un-
ser damaliger Pfarrer Gruner wird ihn mit 
uns ausgestalten. Die Gemeinde ist dazu 
ganz herzlich eingeladen!  

Familie Rammer, Schönborn

Neue Ausstellung in der Radeberger 
Stadtkirche ab Juni:
Aquarelle von Frank Gerber-Winkler
04.06.2026 bis 30.08.2026
  Frank Gerber-Winkler interessiert sich 
von Kindheit an für Natur, erlernt das Bä-
ckerhandwerk und erlangt darin Meister-
schaft, die Bäckerei Winkler in Klotzsche 
ist ein Lebensbereich von ihm.  

  Sein Interesse an Tieren, deren Lebens-
räumen und der Natur im Allgemeinen 
führt ihn zum Malen, denn das Abbilden 
seiner Wahrnehmungen mit malerischen 
Mitteln wird eine weitere Herausforde-
rung für ihn und nimmt Platz in seinem 
Leben. Die Liebe zum Aquarell war ent-
standen.  

  Die Ausstellungseröff nung fi ndet am 
Donnerstag, 04. Juni 2026 um 18 Uhr
in unserer Stadtkirche in Anwesenheit des 
Künstlers statt.  
  Kontakt: richter.elke@gmx.de  

  Informationen  

Radeberger Land
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Wir laden herzlich ein zur Jubelkonfirma-
tion »regional« 2026 am Sonntag, 5. Juli, 
11.00 Uhr in die Stadtkirche Radeberg.
Treffpunkt ist ab 10.30 Uhr im Kirchge-
meindehaus zum gemeinsamen Einzug in 
die Kirche.
Wie im vergangenen Jahr feiern wir in 
diesem Jahr gemeinsam mit allen Jubel-
konfirmanden der Kirchgemeinde Rade-
berger Land das Konfirmationsjubiläum 
am 5. Juli in der Radeberger Kirche. 
Sind 25, 50, 60, 70, 75 und mehr Jahre seit 
Ihrer Konfirmation vergangen, so möch-
ten wir Sie herzlich einladen, dies gemein-
sam zu feiern, gerne auch mit denjenigen, 
die anderswo konfirmiert wurden, aber 
jetzt zu unserer Gemeinde gehören. Bitte 

melden Sie sich im Radeberger Pfarramt 
bis spätestens 30. Juni an. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum 
Erinnern, Wiedersehen und Gespräch im 
Kirchgemeindehaus. Das ist verbunden 
mit einem kleinen Imbiss.

Vom überwiegenden Teil der Konfirmati-
onsjahrgänge fehlen uns aktuelle Adres-
sen. Um möglichst viele persönlich einla-
den zu können, sind wir auf Ihre Mithilfe 
angewiesen. Bitte teilen Sie uns über das 
Radeberger Pfarramt Ihnen bekannte Ad-
ressen aus Ihrem Jahrgang mit. Vielen 
Dank!

Jubelkonfirmation 2026

  Am  5. September 2026 ab 15.00 Uhr
wollen wir ein Radeberger Kirchplatzfest 
veranstalten - mit Essen, Trinken, Pro-
gramm, Spiel und Bewegung.  
  Geplant wird ein Fest für alle Anwohnerin-
nen und Anwohner und für die Menschen 
der Radeberger Kirchgemeinde.  

  Wir freuen uns auf Beiträge kulinarischer 
oder kultureller Art und auf Unterstüt-
zung bei Ausschank und Grillbetreuung.  
  Besonders neugierig sind wir auf alte Fo-
tos des Kirchplatzes: Wer kann und möch-
te uns welche zur Verfügung stellen?  

  Wer sich beteiligen möchte, melde sich 

bitte unter  kirchplatzfest@web.de.

  Wir freuen uns jetzt schon auf unser Fest 
- lasst es uns gemeinsam mit Leben füllen.  

  Kirchplatzfest in Radeberg  
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Musizierschule Dresden
Unterrichtsstart ins neue Schuljahr
Der Start des neuen Schuljahres ist wieder 
eine gute Möglichkeit für einen Beginn im 
Instrumental- oder Gesangsunterricht.
In unseren Räumen wird seit vielen Jahren 
Unterricht angeboten und es gibt wieder 
einige freie Plätze, z.B. im Bereich Blechblä-
ser und Gesang.

 

Informationen über unsere Lehrenden 
und Orte erhalten Sie ganz direkt bei Frau 
Bollinger-Fritz unter (0170) 88 13 322 oder 
auf der Webseite der Musizierschule Dres-
den: www.musizierschule.org  
Wir freuen uns auf neue Musizierende!

Termine unserer regelmäßigen Gemein-
dekreise finden Sie am Ende des Heftes. 
In unserem Regionalteil informieren wir 
über darüber hinausgehende Besonder-
heiten der jeweiligen Veranstaltung.

Seniorennachmittag Radeberg
Kirchgemeindehaus, Pulsnitzer Str. 8

Dienstag, 9.6. |14.30 Uhr
Pfarrer Schreiner

Dienstag, 14.07 | 14.30 Uhr
»Hildegard von Bingen« mit Pfarrerin A. 
Lenz
Taxiservice: bitte melden bei Frau Schöbel, 
Tel. 44 71 51

Gemeindekreise

Radeberger Land
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Einladung zum Konfirmandenprojekt 
2026-2028
Das Konfi-Projekt startet mit dem neuen 
Schuljahr einen neuen Jahrgang.
Ob getauft oder (noch) nicht, ob sicher 
oder suchend, ob freiwillig oder »weils 
die Eltern wollen« :-). Alle Jugendlichen, 
die im August mit der 7.Klasse beginnen, 
sind eingeladen für anderthalb Jahre ge-
meinsam unterwegs zu sein auf der Su-
che nach Gott und dem Sinn des Lebens, 
Freunde zu finden, bei Spiel und Spaß Zeit 
zu verbringen. Und am Ende (hoffentlich) 
festzustellen, dass Kirche gar nicht so öde 
ist, wie befürchtet und die Sache mit Ver-
trauen und Glauben viel spannender als 
gedacht.
Das Konfi-Projekt beginnt wie in den 
vergangenen Jahren mit einem gemein-
samen Start einschließlich Infos und ge-

meinsamen Imbiss mit den Eltern.
Der Termin stand zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest. Er wird rechtzeitig auf un-
serer Homepage und in den Einladungs-
briefen veröffentlicht.
Meldet Euch gerne jetzt schon an und 
seid dabei:
über  QR-Code oder den Link
https://forms.churchdesk.com/f/0jkgL-
n6oVz
Habt Ihr noch Fragen, meldet Euch 
bei Jochen (01718157085), Johannes 
(015161483670) oder
www.kirchspiel-radeberger-land.de

Termine unserer regelmäßigen Kinder- 
und Jugendkreise finden Sie am Ende des 
Heftes. In unserem Regionalteil informie-
ren wir über darüber hinausgehende Be-
sonderheiten.

(K)Ein Ausblick: Arbeit mit Kindern & 
Jugendlichen (Stand Ende April)
Auch im neuen Schuljahr wird es wieder 
vielfältige Gruppenangebote & Veranstal-
tungen für Kinder und Jugendliche geben. 
Aufgrund der laufenden Umgestaltung 
und Konzeption in diesem Arbeitsbereich 
sind zum Druckschluss dieser Kirchen-
nachrichten die Wochentage, Uhrzeiten 
und auch Verantwortlichkeiten für den 
Zeitraum nach den Sommerferien noch 

nicht festgelegt. Zuverlässige Informatio-
nen gibt es in den nächsten Kirchennach-
richten, auf Nachfrage ab Mitte Juni bei 
den GemeindepädagogInnen und für un-
sere SchulanfängerInnen im persönlichen 
Einladungsbrief. 

Kinder-Zirkus-Gruppe
Ansprechpartner: Thomas Schwabe, Jani-
ne Pflug
in Kooperation mit Hochlandzirkus e.V.
Mi 16.45 Uhr, Gemeindehaus Radeberg

Seifersdorf: Spielplatztreff 
Ansprechpartner: Janine Pflug 
Do 15.30 - 16.30 Uhr
für Kinder von ca. 3-6 Jahren.
Spielplatz hinterm Schloss

Kinder / Jugend
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 Getauft wurden

 in Radeberg:   Bela Roch

 in Seifersdorf:  Leon Hantsche

 Unter Gottes Wort und Gebet wurden kirchlich bestattet

 in Radeberg:   Erich Simon, 88 Jahre
       Gisela Hölzig, geb. Freier, 93 Jahre
       Manfred Strehlau, 88 Jahre

	 	 	 	 in	Seifersdorf:	 	 Steffen	Freudenberg,	60	Jahre
          Siegfried	Stobinski,	90	Jahre

    in Wachau:   Rosemarie Eilzer, geb. Zwiener, 78 Jahre
      

  Zur Fürbitte

Neuer Kirchturm Bauverein Radeberg e.V.
Reinhard Dubick Tel. 03528-40 74 00
E-Mail: Kirchturm-Bauverein@online.de
IBAN: DE73 3506 0190 1626 6200 15

Kirchbauverein Wachau
Rudolf Möller, Tel. 03528-44 16 96  
E-Mail: info@kirchbauverein-wachau.de
IBAN: DE73 8509 0000 3327 7010 01

Förderverein „MehrKlang“ Radeberg e.V.
Tel. 0176-38 20 58 08
E-Mail: info@mehrklang-radeberg.de
IBAN: DE06 3506 0190 1800 1190 10

Musizierschule Dresden
»Klangräume Radeberger Land“
Meta Bollinger-Fritz Tel. 0170-88 13 322
E-Mail: radeberg@musizierschule.org

Weitere Kontakte Radeberger Land

Radeberger Land
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  Am  14.06.2026  feiern wir unseren Got-
tesdienst  um 9 Uhr  nicht in der Kirche, 
sondern  zum 140-jährigen Bestehen der 
Stadtteilfeuerwehr Weixdorf auf deren 
Gelände, Pastor Roller Straße 16a. Die Blä-
ser werden ihn musikalisch begleiten.  
  Nach dem Gottesdienst wird es einen 
Festumzug mit alten und neuen Fahr-
zeugen vom Hohenbusch zur Feuerwehr 
geben.  
  Herzliche Einladung!  

  Gottesdienst zum Feuerwehrjubiläum am anderen Ort  

  Am  28. Juni  feiern wir einen   
  Gottesdienst anlässlich des   

  120-jährigen Waldbadjubiläums.  
  Wir treff en uns  9.30 Uhr  auf der   

  Festwiese: Zum Sportplatz 1a   
  und freuen uns auf Ihr Kommen!  

  Herzliche Einladung zum 
Badfestgottesdienst  
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  Auch in diesem Jahr wollen wir im Pfarr-
garten Weixdorf unsere Zelte aufschlagen 
und eine schöne Sommerferienwoche 
miteinander verbringen. Eingeladen sind 
alle im Alter von 9-12 Jahre.  Los geht‘s 
am Sonntag, 05. Juli, 17 Uhr mit einem 
Gottesdienst und wir enden am Freitag, 
10. Juli, 17 Uhr mit dem Zeltwochenfest.  
  Was erwartet dich?  Wir werden eine Wo-
che gemeinsam verbringen: morgens gut 
gelaunt aufstehen, tagsüber viel erleben, 
spielen und basteln, Geschichten hö-
ren und darüber nachdenken, um dann 
abends glücklich und zufrieden in den 
Schlafsack zu krabbeln.  

  Informationen und Anmeldezettel be-
kommt ihr bei Kati Gruss.  

  Einladung zur Kinderzeltwoche  

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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An einem sommerlichen Abend, am 27. 
Juni 2026, 19.00 Uhr, im Rollergarten 
in Weixdorf, möchten wir all jenen von 
Herzen Danke sagen, die sich in unserer 
Kirchengemeinde Weixdorf/Grünberg eh-
renamtlich engagieren. Mit Ihren vielfälti-
gen Erfahrungen und Kompetenzen, mit 
Zeit, Tatkraft und Herz bringen Sie sich in 
ganz unterschiedlichen Bereichen ein und 
tragen so zu einem wunderbaren Mitein-
ander bei.
Ihr Einsatz ist von unschätzbarem Wert – 
ohne Sie wäre lebendige Gemeinde nicht 
möglich. Kommen Sie vorbei, genießen 
Sie den Abend mit netten Gesprächen, 
etwas frischer Luft und dem Gefühl, Teil 
unserer Gemeinschaft zu sein. Sie dürfen 
sich auf einen kulturellen Beitrag, Geträn-
ke und etwas zum Knabbern freuen.

Wo zwei oder drei versammelt sind
in meinem Namen, 
da bin ich mitten unter ihnen.
(Matthäus 18,20)

Ihre KGV Weixdorf und alle hauptamtlich 
Mitarbeitende der Gemeinde

Herzliche Einladung zum Ehrenamtsdank

  Herzliche Einladung zu den diesjährigen 
Sommercafés im Pastor-Roller-Garten in 
Weixdorf bei Musik, Kaff ee und Kuchen. 
Veranstaltet werden die Sommercafés 
durch den Kirchbauverein Weixdorf e.V. 
mit Unterstützung von vielen Helfern.  

Termine: 25.06 & 27.08. & 03.09.2026

  Fühlen Sie sich eingeladen und bringen 
Sie Freunde, Bekannte, Verwandte und 
Nachbarn mit. Der Erlös der Sommercafés 
kommt der Innensanierung der Weixdor-
fer Kirche zugute. Alle Informationen un-
ter: www.kirchbauverein-weixdorf.de  

  Sommercafés im Pfarrgarten Weixdorf  

45

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf



  Seit Ende letzten Jahres ist Leben in un-
sere Werkstatt eingezogen. Es wird ge-
sägt, gehämmert und gebohrt. In einer 
Werkstatt ist Sicherheit oberstes Gebot. 
Deshalb benötigt jedes Kind erst einmal 
einen Werkzeugführerschein. In mehreren 
Unterrichtsstunden werden spielerisch 
die einzelnen Werkzeuge kennengelernt 
und eingeführt, es gibt Belehrungen und 
Übungen dazu und zum Schluss einen 
Stempel in den Führerschein. Erst mit 
diesem Stempel darf selbstständig mit 
dem entsprechenden Werkzeug gearbei-
tet werden. Bevor es aber an die Umset-
zung geht, brauchen wir natürlich einen 
Plan. So überlegen die Kinder mit den 
Pädagog:innen, wie aus einzelnen Holz-
stücken Flügel für ein Flugzeug herge-
stellt werden könnten, wie die Räder am 
Traktor angebaut werden können, sodass 
sie sich immer noch drehen, aus welchem 
Material eine Matratze für ein Puppenbett 
gefertigt werden kann, damit es nicht so 
hart ist, und vieles mehr. Dann geht es 
ans praktische Arbeiten. Wie das Holz im 
Schraubstock eingespannt wird, war auch 
Inhalt des Werkzeugführerscheins. Nun 

braucht es Kraft, um den Nagel einzu-
schlagen. Dass zwei Holzstücke nach dem 
Sägen gleich lang sind, ist ganz schön 
schwer und kann bei kleinen Perfektio-
nistinnen und Perfektionisten auch schon 
mal zu Frust führen, trotzdem geht es 
weiter. Auch das will gelernt sein.   
  Im Fokus steht die Selbstwirksamkeit ei-
nes jeden Kindes. So werden nicht nur das 
handwerkliche Heranführen an die ein-
zelnen Werkzeuge, die Fantasie und Ide-
en zur Umsetzung geübt, sondern auch 
Lern- und Ich-Kompetenz erworben und 
hier neben der manchmal nötigen Frus-
trationstoleranz vor allem die Freude am 
Tun und der Stolz auf das, was man ganz 
allein geschaff t hat. Wer gerne mal einen 
Blick in unsere neue Werkstatt erhaschen 
will, darf sich melden. Außerdem freu-
en wir uns sehr über Holzspenden. Klei-
nere Reste und Verschnitt sind uns sehr 
willkommen und helfen unserem Hand-
werksnachwuchs beim Ausprobieren und 
Üben.  

  Louisa Liebner & Annett Zeißig-Noth  
  Diakonie Dresden  
  Evangelische Kindertageseinrichtung 
»Himmelsschlüssel« Dresden-Weixdorf  

  Achtung – hier wird gearbeitet  

Weixdorf mit Grünberg und Hermsdorf
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Spatzenkurrende Klotzsche (4-6 Jahre)
Donnerstag | 16.00-16.30 Uhr | GAP
Vorkurrende Klotzsche* (1. + 2. Klasse)  
Dienstag | 16.00-16.45 Uhr | GAP
Kurrende Klotzsche* (ab 3. Klasse )
Dienstag | 17.00-18.00 Uhr | GAP
Jörg Petzold

Kurrende Langebrück
Dienstag | 16.00 Uhr | Pfarrhaus
Johann Weinberger  

Flautino Medingen-Großdittmannsdorf 
Kindermusik für Kinder von 5 - 10 Jahren
Donnerstag | 16.00-16.45 Uhr | Pfarrhaus 
Medingen, Cornelia Wurster

Kurrende Ottendorf-Okrilla
Mittwoch | 15.30 - 16.30 Uhr | GZ
Dorothea Kuntzsch

Kleine Kurrende Radeberg
Freitag | 15.00 Uhr | Kita Baumhaus

Chorvorschule Radeberg (VS + 1. Kl.)
Freitag | 16.00 Uhr | Kirche
Kurrende Radeberg (2. - 8. Kl.)
Montag | 17.00 Uhr | Kirche
Freitag | 17.00 Uhr | Kirche
Mädchenchor „Angel Voices“ (ab 9. Kl.)
Freitag | 18.00 Uhr | Kirche
Rainer Fritzsch

»TEN SING Kidz“ Schönborn
Mittwoch | 15.30 Uhr | Gemeinderaum
Jochen Sobe, Anja Rammer

Kindersingkreis Weixdorf
Dienstag 14-täglich | 15.30 Uhr | Rollerhaus
(19.08., 02.09., 16.09., 30.09.)
A. Sommerschuh, 0351/8906427

Kinderchöre und Kurrenden

Gospelchor
Montag | 18.00 Uhr | GAP
Jörg Petzold
Kantorei Klotzsche
Dienstag | 19.30 Uhr | GAP
Jörg Petzold
Seniorensingen Klotzsche
Dienstag, 9.6., 23.6.  | 10.00 Uhr | GAP
Maria Däbritz, 0351 - 448 23 61

Chor Langebrück
Dienstag | 19.30 Uhr | Pfarrhaus
Johann Weinberger
 

Kantorei Medingen-Großdittmannsdorf
Montag | 19.30 Uhr | Pfarrhaus Medingen
Cornelia Wurster

Kantorei Ottendorf-Okrilla / Weixdorf 
abwechselnd Dienstag Rollerhaus und 
Mittwoch Gemeindezentrum | 20 Uhr
Probentermine im Regionalteil
von Ottendorf-Okrilla 
Dr. Klaus Holzweißig, 035205/74713

»Radeberg Vocals“ (Jugendkantorei)
Donnerstag | 17.45 Uhr | Kirche
Kantorei Radeberg
Donnerstag | 19.15 Uhr | Gemeindehaus
Rainer Fritzsch

Chöre

*Diese Gruppen werden aus Mitteln der Stadt Dresden (Jugendamt) gefördert. 
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Posaunenchor Klotzsche
Montag | 19.30 Uhr | Christuskirche
Tobias Hein, pcklotzsche@gmail.com

Posaunenchor Langebrück
Montag | 19.00 Uhr | Kirche
Hartwig Reichel, 035201 - 70175

Posaunenchor Medingen-Großdittm.
Dienstag | 19.30 Uhr | Pfarrhaus Medingen
R. Krauthöfer, r.krauthoeferweb@web.de
Anke Matschke, 0152 - 05837606, 
anke.o-town@web.de

Posaunenchor Ottendorf-Okrilla
Mittwoch | 19.00 Uhr  | Pfarrhaus

Posaunenchor Radeberg
Montag | 18.00 Uhr | Kirche
Freitag | 18.00 Uhr | Kirche
Wolfgang Franke, 03528 - 444888, 

Posaunenchor Weixdorf
Mittwoch | 19.00 Uhr | Pfarrhaus
Gunnar Sellien

Posaunenchöre

Chor Großerkmannsdorf
Mittwoch | 19.00 Uhr | Gemeinderaum 
E. Wilke, Chr. Wünsche
Chor Schönborn
Dienstag | 19.00 Uhr | Gemeinderaum 
Oliver Franz

Chor Kreuz & Quer Weixdorf
Montag | 20.00 Uhr | Rollerhaus
Stimmproben/Stimmbildung nach Abspra-
che ab 19.30 Uhr, Johann Weinberger

Chor Wilschdorf-Rähnitz
Gemeindechor: Donnerstag | 19.00 Uhr 
Christophorus-Chor: Donnerstag projekt-
weise | 20.30 Uhr 
Dorothea Kuntzsch

Blockflötenkreis Klotzsche 
Freitag, 5.6., 19.6.   | 10.00 Uhr | GAP
Birgit Opitz, 0152 - 53 19 05 01

Flötenkreis (Medingen-Großd.)
Montag | 16.45 Uhr | Pfarrhaus Medingen
Elisabeth Hesse, 035205 - /754150, 
rudhesse@web.de

AllStars Mehrgenererationenorchester 
Radeberg
Dienstag  | 14-täglich 18.30 Uhr | KGH 
Esther Slesazeck, eslesazeck@gmail.com

Instrumentalkreise

Musikalische Gruppen
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Eltern-Kind-Kreis 
im Kindergarten Regenbogen
Dienstag, 2.6., 16.6., 30.6. | 9.00-10.30 Uhr   
margrit.schuppan@evlks.de

Kirchenflöhe  3 bis 6 Jahre | GAP
Dienstag, 9.6., 23.6. | 16.00-17.00 Uhr 
kirchenfloehe@kg-klotzsche.de

Krabbel- und Spielegruppe Ottendorf-O.
Freitag | 9.30 - 11.15 Uhr
im Gemeindezentrum
Inge Gnaudschun, 0179 2408447
 
Kinderkreis Ottendorf-O. (3 bis 6 Jahre)
im Gemeindezentrum
1. Samstag im Monat | 9.30 - 11 Uhr 
Ulrike Anhut

Mini-Club Weixdorf (pausiert aktuell)
Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
Montag 14-täglich | 9.00 Uhr | Rollerhaus

Mini-Club Plus Weixdorf
Eltern mit Kindern von 0-6 Jahren 
Dienstag 14-täglich | 15.30 Uhr | Pfarrgar-
ten Weixdorf oder Rollerhaus
Termine parallel zum Kindersingkreis 
C. Sauer, 0176 - 60020406
A. Engel, 0178 . 1361061

Kinderkreis (ab 3 Jahre) Liegau
Samstag | 6.09. | 25.10.25 | 9.30-11.00 Uhr | 
Gemeindehaus Liegau
Frau Schaufel, 03528 - 44 27 02
Bunte Kirche Schönborn
Sa 06.06.26, 9.30-11.00 Uhr
Gemeinderaum

Angebote für Kinder bis 6 Jahre

Christenlehre Dresden Klotzsche | GAP
Klasse 1 bis 4: montags | 16.00-17.00 Uhr
Klasse 5 bis 6: Bibliothek Gottes
Samstag/Sonntag, 6./7.6. - Übernachtung
bigo@kg-klotzsche.de

Kinder kreativ  Klasse 1-4 | GAP
Montag, 22.6. | 16.00-18.00 Uhr
Thema: Sommeredition

Christenlehre Langebrück 
1./2. Klasse: mittwochs | 16.15 Uhr 
3./4. Klasse: montags | 16.00 Uhr 
5./6. Klasse: montags | 17.00 Uhr 
Mirjam Jähnchen 

Christenlehre Medingen-Großdittmanns-
dorf
Klasse 1-3: dienstags | 15.45-16.45 Uhr
Klasse 4-6: dienstags | 17.00-18.00 Uhr
Am 9.6. fällt die Christenlehre aus. Der 
Schuljahresabschluss findet am 23.6. statt.
Ulrike Anhut

Christenlehre Ottendorf-Okrilla 
Der gemeinsame Abschluss des Christen-
lehre-Schuljahres fand am 27.05. statt. 

Kinderkirchen-Café Großerkmannsdorf
(1.-6. Klasse):
dienstags | 14.30 Uhr | Villa Gertrud
Janine Pflug

Angebote für Schulkinder / Christenlehre
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Mädelschar Radeberg (9-14 Jahre)
Mittwoch | 16.45 Uhr | Gemeindehaus Ra-
deberg
Frau Lohse, Frau Strehlau

Bunte Kirche Schönborn
Sa 06.06.26., 9.30-11.00 Uhr
Gemeinderaum

Weixdorf / Grünberg / Hermsdorf
Kinderkirchencafé (1. bis 4. Klasse):
14-täglich (gerade Wochen), mittwochs | 
16.00-18.00 Uhr | Rollerhaus
Bibliothek Gottes (5. und 6. Klasse):
monatlich samstags | siehe Klotzsche 

Klotzsche und Wilschdorf-Rähnitz
Klasse 7: 
Donnerstag | 4.6., 18.6., 2.7. | 
16.45-18 Uhr | GAP
Konfi7SommerCamp 5. bis 9.7.
Christiane Rau u. Sebastian Schade

Langebrück und Weixdorf 
Klasse 7: Montag 14-tägl. | 16.45-18 Uhr | 
Rollersaal Weixdorf 
Christiane Rau

Medingen / Großdittmannsdorf 
Klasse 7: Dienstag | 17.30-18.15 Uhr
Angelika Lentz

Ottendorf-Okrilla 
7. Klasse: Donnerstag | 17-18 Uhr | GZ
Julia Menzel, julia.vajo@gmail.com
oder Angelika Lentz

Radeberger Land
7. Klasse: 
Samstag 13.06.26 Konfi-Halbzeit mit Pil-
gern
Johannes Schreiner

Konfirmandenunterricht

Wenn keine Kontaktdaten zu den Personen angegeben sind, finden Sie diese hinten bei den 
Kontaktseiten. Wenden Sie sich bei Interesse an die jeweiligen Ansprechpersonen.
 
GAP - Gemeindehaus Alte Post Klotzsche
GZ  - Gemeindezentrum Ottendorf-Okrilla

Kinder und Jugend
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Junge Gemeinde - Klotzsche *  
  Teestube - Montag | 19.15 Uhr | GAP  
  Thema - Donnerstag | 19.15 Uhr | GAP  

Teenie-Bibelkreis der LKG
  14-täglich Donnerstag | 19.00 Uhr   
Familie Junghans, 035201 - 81056
Junge Gemeinde - Langebrück *   
  Donnerstag | 19.00 Uhr | Pfarrhaus   
Jolanthe Reichel, 035201 - 70175

Junge Gemeinde - Medingen - 
Großdittmannsdorf    
  Montag | 18.00 Uhr | Gemeindehaus   
  Medingen  
Thomas Schwager,    
schwagermt6@icloud.com

Junge Gemeinde - Ottendorf-Okrilla
  Donnerstag | 18.30 - 21.00 Uhr | GZ  
Marvin Jüssen, marvin.juessen@strucktur.com

Junge Gemeinde - Weixdorf * 
  Mittwoch | 19.30 Uhr | JG-Raum Rollerhaus  
jgweixdorf@googlemail.com

#deineZeit in Großerkmannsdorf
  Dienstag | 18.00 Uhr | Villa Gertrud  
Junge Gemeinde in Liegau
  Donnerstag 11.06., 25.06. | 19.00 Uhr  
  Gemeindehaus Liegau  
Jugend mit Gott in Radeberg
  Freitag | 19.00 Uhr |  
  Gemeindehaus Radeberg  
  Nicole Kupfer 0162-4132094  

  Weitere Infos fi ndet ihr auf der Webseite  
    

   
      
      
      
  Kontakt: 

Moritz Moslener 015204386229

  Jugendgruppen  

Christliche Pfadfindergruppen Klotzsche*
Klasse 1-2 und Klasse 3-4: Wölflinge        
Klasse 5-6 und Klasse 7-8: Jungpfadfinder   
Mittwoch | 17.00-18.00 Uhr | GAP
Klasse 8-9  Pfadfinder und   
ab Klasse 10  Ranger/Rover   
Mittwoch | 18.15-19.15 Uhr | GAP
stammesleitung.schwarzkiefer@
vcp-sachsen.de

Ottendorf-Okrilla
1.-4. Klasse: Wölflinge
Freitag | 16.30-18.00 Uhr
ab 5. Klasse: Freitag | 16.30-18.00 Uhr oder 
18.15-19.45 Uhr | 
Gemeindezentrum oder Pfarrwiese
Kilian Pecking
stammesleitung@stamm-weisse-rose.de 

Pfadfinderstamm Lausa 
(Jugendzentrum Weixdorf)
einmal monatlich samstags 10-15 Uhr 
(20.06)
Kontakt: info@vcp-lausa.de, https://lausa.
vcp-sachsen.de/

Pfadfinder

*Diese Gruppen werden aus Mitteln der Stadt Dresden (Jugendamt) gefördert. 
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Seniorenkreis Klotzsche
Mittwoch, 10.6. | 14.00 Uhr | GAP
Mein Hut, der hat drei Ecken – und wie 
sieht Ihr Hut aus?
Mittwoch, 18.7. | 14.00 Uhr | GAP
Wir backen einen Bibelkuchen!
Nadja Grätsch, 0351 - 880 17 70

60+ Klotzsche - offenes Angebot für alle 
Interessierten
Mittwoch, 3.6., 1.7., 5.8. | 14.00 Uhr | GAP
Kommunikationstraining »Persönlich vom 
Glauben reden« 
Nadja Grätsch, 0351 - 880 17 70

Seniorengymnastik Klotzsche
Montag | 8.30 Uhr | GAP
Almut Stein von Kamienski
seniorengymnastik@kg-klotzsche.de

Bibelcafé „Ruhepol“ Langebrück 
Montag, 8.6., 27.7. | 14.30 Uhr | Pfarrhaus
Christiane Rau

Seniorenkreis Ottendorf-Okrilla
Dienstag, 9.6., 14.7. | 14 Uhr | GZ

Seniorennachmittag Radeberg
Gemeindehaus, Pulsnitzer Str. 8
Dienstag, 09.06., 14.07. |14.30 Uhr
Taxiservice: bitte melden bei Frau Schöbel, 
Tel. 44 71 51

Seniorentreff Wachau
Mittwoch, 10.06. | 15.00 Uhr | Alte Pfarre

Frauendienst/Frauenkreis
Großerkmannsdorf/Kleinwolmsdorf 
Mittwoch, 10.06., 08.07. | 14.00 Uhr
Wachau/Seifersdorf
Donnerstag, 11.06. | 14.00 Uhr 
Juli Sommerpause
Schönborn
Montag 1.6. | 14.00 Uhr
Montag, 27.07. | 14.30 Uhr | gemeinsam in 
Langebrück

Frauen- und Seniorenkreis Weixdorf
Montag, 15.6. | 14.00 Uhr | Rollersaal
Montag, 27.07. | 14.30 Uhr | gemeinsam in 
Langebrück

Senioren

Bibelkreis für Jedermann 
Freitag | 20.00 Uhr | GAP
Andreas Wildenhain, 0351 - 32 02 39 51

Bibelgesprächs- und Gebetskreis 
Montag | 20.00 Uhr | Ort + Termin erfragen
Mandy Reuter, 0151 - 59 86 73 55

Hauskreise Klotzsche
Martin Wappler, 0157-36 32 03 75
hauskreise@kg-klotzsche.de

Austauschabende für Frauen 
Mittwoch, 3.3., 1.7. | 19.30 Uhr | GAP
frauenabende@kirchgemeinde-klotzsche.de

Gesprächs- und Gebetskreise

Senioren
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Offene Bibelstunde Langebrück
2. + 4. Mittwoch des Monats, 13.8., 27.8., 
10.9, 24.9. | 19.30 Uhr | Pfarrhaus 
Gudrun und Karl Wilhelm Geck, 
035201/70482

Hauskreise Langebrück
http://www.kirche-langebrück.de/ange-
bote/gespraechskreise/

Bibel im Gespräch Medingen
Mittwoch | 19.30 Uhr | Kernweg 27
Bettina Schulze - 0174 - 2466788, 
schulze-bettina@web.de

Montagsgebet Ottendorf-Okrilla 
für alle, die nicht allein beten wollen
Montag | 19.15-20.00 Uhr | GZ

Jesaja-62-Gebet (Israelgebet) 
Mittwoch, 3.6., 1.7. | 19.30 Uhr | GZ

Gebetstage Ottendorf-Okrilla 
27.6.,  25.7.   | GZ - Sofaraum

1mitJesus Ottendorf-Okrilla
Freitag, 11.6., 9.7. | 19.30 Uhr | GZ

Frauentreff Ottendorf-Okrilla
Mittwoch, 10.6., 8.7. | 17.30 Uhr | GZ

Gemeindegebet Liegau
jeden ersten Mittwoch im Monat
19.00 Uhr | Gemeindehaus Liegau

Bibelstunde LKG Radeberg
Donnerstag | 19.00 Uhr | Rathenaustr. 3

Feierabendgebet Großerkmannsdorf
Mittwoch | 18.00 Uhr, Stille, Impuls, Gebet

Schönborner Bibelgespräch
Mittwoch | 19.00 Uhr
Gemeinderaum Schönborn

JederMann 
Dienstag, 10.06., 15.07. | 19.00 Uhr
Pfarrhaus Radeberg
Andreas Scharf, 0155-63633686
a.scharf1224@gmail.com

»Come and Move“ Seifersdorf
Montag | 19.00 Uhr | Gemeinderaum Seif-
ersdorf, Nadine Petzold

Offener Frauentreff in der Alten Pfarre 
Wachau
Donnerstag, 25.06., 09.07.  | 19.00 Uhr
Marthe Stein, 0171 - 2196170

Freitag um Vierzig
Jeweils am letzten Freitag im Monat
20.00 Uhr | Gemeinderaum Schönborn

Bibelstunde Weixdorf mit Gebetskreis
Mittwoch 03.06., 17.06., 01.07., 15.07., 
29.07. | 19.00 Uhr | Rollerhaus

Reden und Beten für Jeden Weixdorf
im Rahmen der Bibelstunde

Männerkreis Weixdorf
einmal monatlich | nach Vereinbarung
Gottfried Kurz, 0351 - 8806778
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Morgenmeditation
Mittwoch, 10.6., 24.6. | 7.00-7.30 Uhr | GAP | 
Maike Griese-Storck, 0152 228 63 14 95

Literaturkreis
Donnerstag, 25.6. | 19.00 Uhr | GAP
Thema: Austausch über ungarische Literatur
Donnerstag, 17.9. | 19.00 Uhr | GAP
Thema: Kurzgeschichten - stellen Sie Ihre 
Lieblingskurzgeschichte(n) vor
Petra Schweizer-Strobel, 0157-39 26 44 06
kontakt-literatur@kg-klotzsche.de

Bastelkreis 
Wir basteln für die Gemeinde
Mittwoch, 17.6., 19.8. | 9.30 Uhr | GAP
Nadja Grätsch, 0351 - 880 17 70

Familienfrauen der Gemeinde 
Ort und Termin zu erfragen bei
Frauke Nielsen, 0351 - 889 06 45

Malkreis
Montag | 16.30 Uhr | GAP
Eva Zinner, 0351 - 890 84 86

Marktcafé 
Donnerstag | 10.00-13.00 Uhr | GAP

Begegnungsstätte GƎGƎNÜBƎR
Mittwoch | 15.00-17.00 Uhr | Pfarrhaus

Selbsthilfegruppe des Blauen Kreuzes
Montag | 17.00-18.30 Uhr | Pfarrhaus

Nähkreis Weixdorf
Freitag 24.10., 28.11. | 20.00 Uhr | Rollerhaus
Ingrid Illgen,0176 -64265894, per WhatsApp, 
Signal oder SMS)

Besuchsdienskreis Weixdorf
Montag 29.06. | 19 Uhr |  

Sonstige Kreise

Tanzkreis Standard und Latein
Montag | 20.00 Uhr | GAP
Ehepaar Liesk, tanzkreis@kg-klotzsche.de
Wanderkreis
Donnerstag, 18.6. | 10.00 Uhr | Hst. Rathaus 
Pillnitz - Rundwanderung zum Winzer Zim-
merling, (6 km, 200 hm, Einkehr, Rucksack-
verpflegung)
Donnerstag 16.7.2026 | ab 15.30 Uhr 
Sommerfest auf dem Steinacker 61A
Tel.: Gisela+Rainer Liebscher……8900866
Ehepaar Liebscher, 0351 - 890 08 66

Fußball Weixdorf* 
für alle Freizeitkicker von 10-80 Jahren, 2. 
und 4. Sonntag im Monat | 17 Uhr
R. Langer, 01520 - 8454112
Kirchensport Weixdorf* 
für alle großen und kleinen Leute, 1. und 3. 
Sonntag im Monat | 17.00 Uhr
L. Ecke, 01520 - 7860257
Volleyball Weixdorf*
just for fun von 12-99 Jahren
Sonntag | 19.00-20.30 Uhr
M. Hering, 0160 - 97693739
alle Angebote: Gerhard-Grafe-Sporthalle

Sport und Tanz

* Die Weixdorfer Sportangebote werden durch die Ortschaft Weixdorf gefördert.

Weitere Gruppen und Kreise
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Pfarrerinnen und Pfarrer
Sprechzeit nach telefonischer Absprache oder Vereinbarung per E-Mail

Johannes Schreiner: Pfarramtsleitung und vorwiegend Radeberger Land
03528 / 229987, johannes.schreiner@evlks.de

Edward Drath, vorwiegend Kleinwachau, 03528 / 4311877, e.drath@kleinwachau.de

Angelika Lentz: vorwiegend Ottendorf-Okrilla und Medingen-Großdittmannsdorf, 
03528 / 455475 oder 0162 / 4947772, angelika.lentz@evlks.de

Christiane Rau: vorwiegend Weixdorf, Langebrück, Schönborn
035201 / 70876 , christiane.rau@evlks.de

Sebastian Schade: vorwiegend Wilschdorf-Rähnitz, Hellerau
Ansprechpartner für Bestattungen und Hochzeiten Gemeinde Klotzsche
0178 / 1589145,  sebastian.schade@evlks.de (Di. und Sa. dienstfrei)

Klotzsche  derzeit nicht besetzt
Für Bestattungen und Hochzeiten vertritt Pfarrer Schade, für alle anderen Anliegen wenden 
Sie sich bitte an einen der anderen Pfarrer oder Pfarrerinnen. 

Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusiker
Rainer Fritzsch  03528 / 452639   rainer.fritzsch@gmx.de, 
            Web: kirchenmusik-radeberg.de
Dorothea Kuntzsch, 0351 / 8802235  d.i.kuntzsch@t-online.de
Jörg Petzold,   0351 / 88920013  joerg.petzold@evlks.de
Johann Weinberger 0179 / 4376484  johann.weinberger@evlks.de
Cornelia Wurster  0351 / 8010427  ConnyMarit@web.de

Gemeindepädagoginnen und Gemeindepädagogen / Seniorenarbeit
Ulrike Anhut   0351 / 4797527  mail@u-anhut.de
Kati Gruss          kati.gruss@evlks.de
Mirjam Jähnchen  035201 / 70594  mirjam.jaehnchen@evlks.de
Janine Pflug   0171 / 8417093  janine.pflug@evlks.de
Margrit Schuppan       margrit.schuppan@evlks.de
Jochen Sobe   0171 / 8157085  jochen.sobe@evlks.de
Nadja Grätsch    0351 / 8801770   nadja.graetsch@evlks.de
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Öffnungszeiten

Montag
Klotzsche    10:00 - 12:00
Weixdorf    10:00 - 12:00
Wilschdorf-Rähnitz   9:00 - 11:00

Dienstag
Klotzsche    10:00 - 12:00 und  
      15:00 - 18:00
Ottendorf-Okrilla  10:00 - 12:00 
Radeberg    10:00 - 12:00 und  
      14:00 - 18:00

Donnerstag
Klotzsche    10:00 - 12:00
Langebrück   10:00 - 12:00
Ottendorf-Okrilla  15.00 - 17.00
Radeberg    10:00 - 12:00 und 
      14:00 - 18:00
Wilschdorf-Rähnitz   9:00 - 11:00 

Freitag
Klotzsche    10:00 - 12:00

Anschriften, Telefon

Klotzsche
Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden
0351/8805173

Langebrück
Kirchstr. 46, 01465 Dresden
035201/70876

Ottendorf-Okrilla
Kirchstr. 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
035205/54258

Radeberg
An der Kirche 5, 01454 Radeberg
03528/442216

Weixdorf
Königsbrücker Landstraße 375, 
01108 Dresden, 0351/8805228

Wilschdorf-Rähnitz
Reineckeweg 5, 01109 Dresden
0351/8808404

Pfarrbüros

Verwaltungsmitarbeitende
 
Angela Mundt - Leitende Verwaltungsmitarbeiterin, 
0351/8900962, ksp.heidebogen@evlks.de
Elke Dommaschk (Klotzsche) - 0351/8805173, kg.dd_klotzsche@evlks.de 
Almuth Höhnel  (Langebrück, Weixdorf) - mobil: 0176/55 99 69 85, (Mo/Di/Do/Fr)
kg.langebrueck@evlks.de; kg.weixdorf@evlks.de
Edith Koch (Radeberger Land) - 03528/442216, kg.radeberger-land@evlks.de
Gottfried Schindler (Ottendorf-Okrilla, Medingen-Großdittmannsdorf)
035205/54258 (Di/Do), 0351/88920011 (Mi)  kg.ottendorf_okrilla@evlks.de;
kg.medingen_grossdittmannsdorf@evlks.de 
Silvia Thalheim (Wilschdorf-Rähnitz) - 0351/8808404,
kg.dd_wilschdorf_christophorus@evlks.de

Pfarrbüros
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Klotzsche: 
David Wegner, 0351/8805225 oder 0176/55997157, friedhof.klotzsche@evlks.de
Alter Friedhof: Am Hellerrand 2a, 01109 Dresden - Sprechzeit: Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Neuer Friedhof: Am Friedhof 6, 01109 Dresden -    Sprechzeit: Montag 13.30 -15.30 Uhr
Bestattungsanmeldungen bei Elke Dommaschk, Tel. 0351 8805173, 
	 	 	 	 	 	 	 	 im	Pfarramt	Klotzsche	zu	den	Öffnungszeiten

Langebrück: 
Friedhofsverwaltung: Almuth Höhnel (Kontakt siehe unter »Verwaltungsmitarbeitende«)
Öffnungszeit	Büro	Langebrück:		Donnerstag	10	-	12	Uhr,	
         Kirchstraße 46, 01465 Dresden, Tel.: 0351/70876
Friedhofsmitarbeiter: Karsten Donath, Tel. 0351/70876

Medingen-Großdittmannsdorf: 
Friedhof Medingen: Am Eichelberg 1b, Friedhof Großdittmannsdorf: neben Kirche 
Friedhofsverwaltung: Almuth Höhnel (Kontakt siehe unter »Verwaltungsmitarbeitende«)
Friedhofsmitarbeiter: Oliver Helbig, Tel. 01520 3436884

Ottendorf-Okrilla: 
Heike Schlichting, Tel.: 0174 / 7871812, heike.schlichting@evlks.de
Öffnungszeiten	Büro:	Dienstag	9	-	12	Uhr	und	15	-	17	Uhr
      Kirchstraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla

Radeberg: 
Annett Winkler (Friedhofsverwaltung), Benjamin Truxa (Friedhofsmeister), 
Friedhofstraße 2, 01454 Radeberg, Tel. 03528 / 44 25 76, friedhof.radeberg@evlks.de
Öffnungszeiten:		 Di.	8	-	12	Uhr	und	14	-	17.30	Uhr,	Do.	8	-	12	Uhr

Weixdorf, Grünberg:
Friedhof Weixdorf: Hermsdorfer Allee 1
Friedhofsverwaltung: Almuth Höhnel (Kontakt siehe unter »Verwaltungsmitarbeitende«)
Öffnungszeit	Büro	Weixdorf:	Montag	10	-	12	Uhr,	
	 	 	 	 	 Königsbrücker	Landstr.	375,	01108	Dresden,	Tel.:	0351/8805228	
Friedhofsmitarbeiter: Ronny Hering, Tel. 0152/02799497

Wilschdorf-Rähnitz: 
Friedhofsverwaltung: Silvia Thalheim, Tel. 0351 8808404
Öffnungszeiten	Büro:	Mo.	9-11	Uhr,	Do.	15-17	Uhr,	Reineckeweg	5,	01109	Dresden
Friedhofsmitarbeiterin: Karolin Dehne, Tel. 0152 54873314

Wenn nicht anders erwähnt, befindet sich der Friedhof direkt neben der Kirche.
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Adresse: Gertrud-Caspari-Straße 10, 01109 Dresden
Webadresse: www.kirchspiel-heidebogen.de
E-Mail: ksp.heidebogen@evlks.de
Pfarramtsleitung: Pfarrer Johannes Schreiner, johannes.schreiner@evlks.de
Leitende Verwaltungsmitarbeiterin: Angela Mundt, Tel.: 0351 / 890 09 62

Vorsitzende Kirchenvorstand und Kirchgemeindevertretungen (KGV)
Kirchenvorstand:      Johannes Schreiner, Johannes.schreiner@evlks.de
KGV Klotzsche      Susanne Berthold, berthold.kgv@posteo.de
KGV Langebrück     Dr. Andreas Götz, kgv@kirche-langebrueck.de
KGV Medingen-     Dr. Robert Mieth, robert.mieth@evlks.de
   Großdittmannsdorf
KGV Ottendorf-Okrilla   Maximilian Menzel, menzelmaximilian.mm@gmail.com
KGV Radeberger Land   Dr. Stephan Koch, stephanharrykoch@web.de
KGV Weixdorf:      Markus Liepke, markus.liepke@evlks.de
KGV Wilschdorf-Rähnitz   Ingo Kuntzsch, ingo.kuntzsch@evlks.de

Bankverbindungen
bei der Bank für Kirche und Diakonie BIC: GENODED1DKD
Allgemeines Konto des Kirchspiels (z.B. für Spenden oder Gemeindeanliegen):
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Dresden Nord - Kassenverwaltung
IBAN: DE06 3506 0190 1667 2090 28
Verwendungszweck: RT 1083 und Verwendungszweck
Kirchgeldkonto:
Zahlungsempfänger: Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen
IBAN: DE28 3506 0190 1800 4520 03

Impressum
Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Heidebogen, Getrud-Caspari-Str. 10,  
    01109 Dresden. V.i.S.d.P.: Pfarrer Johannes Schreiner
Redaktionell wurde diese Ausgabe durch alle beteiligten Kirchgemeinden erstellt.
Redaktionsteam: miteinander@kirchspiel-heidebogen.de
Elke Dommaschk, Edith Koch, Konstanze Liepke, Robert Mieth, Rico Moslener, Angela 
Mundt, Antje Wolf, Hanna Zieschang
Titelbild: Kirche Grünberg; © Christian Hahn
Druck: Krokodilhaus
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 15.06.2026

Informationen Kirchspiel Heidebogen 

60



Kirchgemeinde Klotzsche
Christuskirche: Boltenhagener Platz 3
Alte Kirche: Altklotzsche 63a
Pfarramt und Friedhofsverwaltung:               
Gemeindehaus Alte Post (GAP), 
Gertrud-Caspari-Str. 10, 01109 Dresden
0351 / 8805173, kg.d_klotzsche@evlks.de
Web: www.kirchgemeinde-klotzsche.de
Ev. Kindergarten „Regenbogen“: 
Am Friedhof 3, Leiterin: Erdmute Frenzel, 
0351 / 7953822, kiga.klotzsche@evlks.de

Kirchgemeinde Langebrück
Kirche Langebrück: Kirchstr. 44
Gemeindehaus: Kirchstr. 46, 
035201/70876,  
kg.langebrueck@evlks.de 
Web: kirche-langebrueck.de 

Kirchgemeinde Medingen- 
Großdittmannsdorf
Kirche Großdittmannsdorf: Hauptstraße
Kirche Medingen: Hauptsstraße
Pfarrhaus Medingen: Pappelallee 2
kg.medingen_grossdittmannsdorf@evlks.de 
Web:  www.kirche-medingen-grossditt-
mannsdorf.de

Kirchgemeinde Ottendorf-Okrilla
Kirche, Pfarrhaus und Gemeindezentrum: 
Kirchstraße 2,  035205 / 54258, 
kg.ottendorf_okrilla@evlks.de 
Web: www.kirchstrasse2.de

Kirchgemeinde Radeberger Land
Kirche Großerkmannsdorf, Kirchweg
Pfarramt Großerkmannsdf.: Alte Hauptstr. 29
Kirche Kleinwolmsdorf, Großerkmannsdorfer 
Str. 65
Gemeindehaus Liegau, Langebrücker Str. 66
Kirche Radeberg: An der Kirche 5
Gemeindehaus Radeberg: Pulsnitzer Str. 8 
Kirche Schönborn und Gemeindehaus: Seif-
ersdorfer Str. 5
Kirche Seifersdorf: Kirchgasse 5
Kirche Wachau: Hauptstr. 66
kg.radeberger-land@evlks.de 
Web: kirchspiel-radeberger-land.de

Kirchgemeinde Weixdorf
Kirche, Pfarramt Weixdorf: 
Königsbrücker Landstraße 375
Kirche Grünberg: Lausaer Straße 2
Tel. 0351/8805228, kg.weixdorf@evlks.de
Web: kirche-weixdorf.de 

Christophoruskirchgemeinde Dresden 
Wilschdorf-Rähnitz
Christophoruskirche Wilschdorf: 
Kirchstr. 10
Kirche Rähnitz: Ludwig-Kossuth.Str. 20
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung: 
Reineckeweg 5, Wilschdorf, 
0351 / 8808404, kg.dd_wilschdorf_christo-
phorus@evlks.de 
Web: christophorus-dresden.de

Diakonische Beratungsstellen
Beratungsstelle für Senioren und Angehörige - Kathrin Anslinger, Annie Räppel,
0351 - 8804287, seniorenberatung.klotzsche@diakonie-dresden.de
Diakonie Sozialstation, 0351-8804277 - Königsbrücker Landstr. 6a, 01109 Dresden
Diakonie Stadtmission Dresden, Kirchenbezirkssozialarbeiterin Adriana Teuber, Geor-
genstr. 1-3, 01097 Dresden, 0351-2066015, sozialberatung.nord@diakonie-dresden.de
Telefonseelsorge - rund um die Uhr, gebührenfrei 0800-1110111 oder 0800-1110222
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